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Liebe Kommunionkinder  
aus Bad Wurzach, Haidgau, 
Unterschwarzach und  
Ziegelbach,

urer ersten heiligen zum hohen Fest e
liere ich euch im Namen Kommunion gratu
rzach ganz herzlich und der Stadt Bad Wur
rona und den damit ver-wünsche trotz Cor
änkungen einen schönenbundenen Beschrä

Festtag.

rAlexandra Scherer
Bürgermeisterin

en der Stadt Bad Wurzach ich euch im Name
wünsche trotz Corona und ganz herzlich und 
denen Beschränkungenden damit verbun
sttag.einen schönen Fes

rAlexandra Scherer
Bürgermeisterin
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Öffnungszeiten
Bürgerbüro/Fundbüro
Mühltorstr. 3 · Amtshaus 
Tel. 07564 302-114, 302-115
Öffnungszeiten: Mo.  –  Fr. 8:00 – 13:00 Uhr 
Do. 14:00 – 18:00 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Erlebnisausstellung MOOR EXTREM  
und Wechselausstellung
Rosengarten 1 · Tel. 07564 302-190, 
täglich geöffnet 10:00 – 18:00 Uhr

Hallenbad Bad Wurzach 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 14 bis 20 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 
von 12 bis 18 Uhr. 
Infos Tel. 07564 5571

Kleiderladen „Jacke wie Hose“
Öffnungszeiten: Do. und Fr. 9:00 – 12:00 Uhr  
und 15 – 18 Uhr

Bad Wurzach Info
Rosengarten 1 · Tel. 07564 302-150
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9:00 – 17:00,  
Sa. 10:00 – 12.30 Uhr

Öffentliche „nette Toiletten“
Amtshaus, Bad Wurzach Info

Memminger Straße 22/1 · Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00  – 12:30 Uhr

Stadtbücherei
Rosengarten 3 (Parkplätze beim Kurhaus/
hinter Maria Rosengarten)
07564 302-230 · Öffnungszeiten:
Di. 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi. 14:00 – 18:00 Uhr · Do. 10:00 – 18:00 Uhr
Fr. 14:00 – 18:00 Uhr · Sa. 10:00 – 12:00 Uhr

Verwaltung Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr · Do. 14:00 – 17:00 Uhr
Tel. 07564 302-0

Karl-Wilhelm-Heck-Straße 8,  
Tel. 07564 304-2301,  
täglich geöffnet 10:00 – 22:00 Uhr

Karl-Wilhelm-Heckstraße 8  
Tel. 07564 304-2301,
Anmeldung: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Therapie: Mo. – Fr. 7:30 – 17:00 Uhr
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Bad Wurzach

Marktstraße 16
88410 Bad Wurzach
Telefon: 07564 302 0
Telefax: 07564 302 170
stadt@bad-wurzach.de
www.bad-wurzach.de

Öffnungszeiten

Mo.–Fr. 08:00–12:00 Uhr
Do. 14:00–17:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo.–Fr. 08:00–13:00 Uhr
Do. 14:00–18:00 Uhr
Sa. 09:00–12:00 Uhr

Voraussichtlich um 19 Uhr im Kurhaus am 
Kurpark. Die Tagesordnung finden sie ca. 1 
Woche vor der Sitzung im Aushang vor dem 
Rathaus Bad Wurzach oder auf der home-
page: www.bad-wurzach.de.

In der aktuellen Sitzung wurden folgende Be-
schlüsse gefasst bzw. Themen behandelt:
Bebauungsplan „St. Leonhard“ und die örtlig p „ -
chen Bauvorschriften hierzu in Ziegelbach – g
Satzungsbeschlussg
1. Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurz-
ach macht sich die Inhalte der Abwägungs- 
und Beschlussvorlage zur Fassung vom 
12.06.2019 zu eigen.
2. Für die in der Gemeinderatssitzung be-
schlossenen Inhalte wurde bereits vor der 
Sitzung eine vollständige Entwurfsfassung 
zur Verdeutlichung der möglichen Änderun-
gen ausgearbeitet. Die vom Gemeinderat 
vorgenommenen Änderungsbeschlüsse im 
Rahmen der nun vorgenommenen Abwägun-
gen sind mit den Inhalten dieser Entwurfs-
fassung identisch. Der Gemeinderat billigt 
diese Entwurfsfassung vom 24.08.2020. Die 

Änderungen beschränken sich auf die Ergän-
zung von Festsetzungen entsprechend der 
Unterlagen zum Wasserrechtsverfahren, auf 
die Aufnahme einer Festsetzung sowie von 
Hinweisen und redaktionelle Änderungen 
und Ergänzungen des Textes. Es sind kei-
ne Inhalte betroffen, die zu einer erneuten 
Auslegung führen. Die von den Änderungen 
betroffenen Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange werden entsprechend 
benachrichtigt. Das Datum der Entwurfsfas-
sung wird beibehalten.
3. Der Bebauungsplan „St. Leonhard“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu in der Fas-
sung vom 24.08.2020 werden gemäß dem 
Satzungstext als Satzung beschlossen.
4. Die Verwaltung wird ermächtigt mit dem 
Erschließungsträger - Volksbank Allgäu 
Oberschwaben Projektentwicklung GmbH & 
Co. KG – einen Vertrag zur Erschließung des 
Baugebiets abzuschließen. (alle Punkte ein-
stimmig befürwortet)
Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öfg g g -
fentlichen Hand durch § 2b Umsatzsteuerge§ g -
setz - Verlängerung Optionsfristg g p
Ohne Beschluss – Kenntnisnahme
Antrag der Fraktion der „Freien Wähler“ zur g „
Beschaffung eines beheizbaren Spülmobilsg p
Die Verwaltung wird beauftragt, die Rahmen-
bedingungen für die Beschaffung eines be-
heizbaren Spülmobils näher zu prüfen Kosten 
zu ermitteln, im Haushalt 2021 einzuplanen 
und über die Anschaffung in einer späteren 
Sitzung zu beraten (einstimmige Zustimmung 
bei zwei Enthaltungen).
Bestellung der Gutachter für den Gutachter-
ausschuss der Stadt Bad Wurzach
Aufgrund von § 2 der Gutachterausschuss-
verordnung werden folgende Personen wei-
terhin zu Mitgliedern des Gutachterausschus-
ses der Stadt Bad Wurzach bis zur Bildung 
eines gemeinsamen Gutachterausschusses 
mit weiteren Kommunen aus der Region be-
stellt (einstimmige Zustimmung): Vorsitzen-
der Gerhard Straub, Gutachter und stellv. Vor-
sitzender: Matthäus Rude, weitere Gutachter 
Karl Mayer, Hermann Müller, Hansjörg Schick, 
Markus Feirle, Klaus Gropper, Michael Thum, 
Helmut Flügel (Vertreter Finanzamt Wangen, 
Stellvertreterin: Karoline Irrgang)
Weitere Informationen zu den Sitzungen des 
Gemeinderats und seiner Ausschüsse finden 
Sie im Ratsinformationssystem unter www.
ris-bad-wurzach.de

Elektronische Beschlüsse 

Gemäß § 37 Abs. 1 Satz Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg kann über „Gegenstän-
de einfacher Art“ im Wege der Offenlegung 
oder im schriftlichen oder elektronischen 
Verfahren beschlossen bzw. Informationen 

bekanntgemacht werden - ein hierbei ge-
stellter Antrag ist angenommen wenn kein 
Mitglied des jeweiligen Gremiums wider-
spricht. Im Wege des elektronischen Ver-
fahrens wurde zuletzt mit Widerspruchsfrist 
21.09.20, 19 Uhr folgender Sachverhalt be-
schlossen:
Zuschuss Kulturförderung Kabarettprogramm g p g
im Gasthaus Adler Dietmanns
Der Verwaltungs- und Sozialausschuss be-
schließt, das Kulturprogramm der Kleinkunst-
bühne im Gasthaus Adler für die Jahre 2020, 
2021 und 2022 mit mindestens 2.500 Euro 
und maximal 4.000 Euro je nach Förderung 
des Landes zu fördern (einstimmige Zustim-
mung).
Weitere Informationen zu den Sitzungen des 
Gemeinderats und seiner Ausschüsse finden 
Sie im Ratsinformationssystem unter www.
ris-bad-wurzach.de

Der Arbeitskreis Asyl übernimmt die Ausge-
staltung des nächsten Friedensgebet am So., ,
4. Oktober um 18 Uhr auf dem Klosterplatz 
(Ausweichort: St. Verena). Die vier christli-
chen Kirchen  der Großgemeinde laden alle 
Bürgerinnen und Bürger der Großgemeinde  
und Gäste herzlich ein.

öffentlichen Dienst bei der Stadt

Ein besonderes Jubiläum durfte Gabriele 
Morgen aktuell feiern. Frau Morgen ist seit 
nunmehr 40 Jahren im öffentlichen Dienst 
tätig und dies seit September 1980 ununter-
brochen bei der Stadt Bad Wurzach.

Die Jubilarin war zunächst über 20 Jahre in der 
städtischen Kämmerei eingesetzt. Ab Mitte 
1998 erledigte sie zusätzlich für längere Zeit 
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die Krankheitsvertretung bei der Ortsverwal-
tung Arnach, bevor sie im Frühjahr 2001 mit 
65% neben der weiteren Beschäftigung bei 
der Kämmerei die Sekretariatsstelle bei der 
Ortsverwaltung Gospoldshofen übernahm. 
Im Zuge von Haushaltskonsolidierungsmaß-
nahmen kam 2004 mit dem Schulsekretariat 
in der Förderschule ein weiteres Aufgaben-
feld dazu, so dass der Arbeitsplatz von Frau 
Morgen vorübergehend in drei unterschied-
liche Bereiche aufgeteilt war – begleitet von 
einer weiteren rund halbjährigen Krankheits-
vertretung im Sekretariat der Realschule. Ab 
Juli 2006 war die Jubilarin auf den Ortsver-
waltungen Arnach und Gospoldshofen und 
seit Frühjahr 2011 nun bei den Ortsverwal-
tungen Arnach und Eintürnen tätig. Gabriele 
Morgen fasst selbst rückblickend auf die 40 
Jahre bei der Stadt zusammen: „Es war für 
mich bis heute eine interessante, arbeitsin-
tensive, abwechslungsreiche und auch be-
wegte Zeit“.
Bürgermeisterin Alexandra Scherer und die 
Ortsvorsteher von Arnach und Eintürnen, Mi-
chael Rauneker und Berthold Leupolz gratu-
lierten der Jubilarin im Namen der Stadt und 
der Ortschaften herzlich zu ihrem außerge-
wöhnlichen Jubiläum und bedankten sich 
für die geleistete Arbeit. Es sei insbesonde-
re nicht selbstverständlich, so lange für den 
gleichen Arbeitgeber tätig zu sein.
Die Jubilarin freute sich sehr, dass eine kleine 
Feierstunde trotz der besonderen Zeit mit der 
Corona-Pandemie möglich war und bedankte 
sich für die Dankurkunde des Ministerpräsi-
denten und das Geschenk von der Stadt, das 
ihr von Bürgermeisterin Scherer überreicht 
wurde.

nisse für anstehende Stadtentwicklung

Am 27. Juli hat der Gemeinderat den Grund-
satzbeschluss zur Aufstellung eines Stadt-
entwicklungskonzepts als Vorbereitung zur 
Ausweisung eines Sanierungsgebiets im 
Bereich der Kernstadt gefasst. Im Rahmen 
dieses Prozesses soll auch die Bürgerschaft 
mit eingebunden werden, weshalb die Stadt 
zuletzt zu einer ersten „Bürgerwerkstatt“ 
mit Stadtspaziergang am 12. September ein-
geladen hat. Hierbei wurden Entwicklungs-
möglichkeiten in den Bereichen entlang der 
möglichen Trassenführung eines bevorste-
henden Nahwärmenetzes erläutert und erste 
Anregungen von Bürgerinnen und Bürgern 
aufgenommen.

Rund 30 Personen waren dieser Einladung 
gefolgt und wurden von den Planungsbüros 
„Planstatt Senner“ bzw. „Rapp Trans“ (Ver-
kehrsplanung) sowie der Verwaltung über 
Ausgangslage und erste Ansätze zunächst 
bei einem rund zweistündigen Stadtspa-
ziergang informiert. Der Rundgang startete 
beim Klosterplatz und führte über Rathaus/

Schloss, Herrenstraße/Postplatz, Ravens-
burger Straße, Schulzentrum, Bahnhof, Bi-
beracher Straße bis hin zum rückwärtigen 
Schlossgarten.

An den einzelnen Stationen wurden da-
bei vorhandene bauliche, verkehrliche und 
sonstige Herausforderungen erläutert als 
Grundlage für die spätere Workshoparbeit im 
Kurhaus. Im Rahmen der Gespräche wurden 
auch Aspekte wie die Lage eines barriere-
freien Busbahnhofes, Verkehrsführung allge-
mein in der Innenstadt, bessere Anbindung 
des Bahnhofs (Moorbahn) oder Entwicklung 
des Einzelhandels angesprochen, wobei die 
verkehrlichen Aspekte besonders im Fokus 
der Wortmeldungen und Beiträge lagen.

Beim abschließenden Workshop im Kurhaus 
sammelten die Beteiligten dann in verschie-
denen Gruppen zu den Themenbereichen 
Mobilität, Bauliche Entwicklung, Freiräume, 
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Ziegelwiesenweg 6 :: 88410 Bad Wurzach :: Tel. 07564.3110 :: Fax 07564.1379

08.10.20 Allgäurunde: Zaunberg und Oberstaufen 20,-

13.10.20 Staudengärtnerei Gaißmayer Illertissen  20,-

06.11.20 Bad Tölzer Leonhardifahrt   27,-

21.11. bis Hall – Wattens in Tirol  129,– DZ 
22.11.20  Weihnachtliches Tirol &  

Swarovski Kristallwelten 159,–  EZ

Weitere Informationen zu unserem Reiseprogramm  
und unserem Hygienekonzept erhalten Sie bei: 

...

.
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Soziales/Bildung, Naherholung/Tourismus 
und Sonstiges Anregungen und Ideen, die in 
den weiteren Planungsprozess mit einfließen 
sollen. Im Rahmen des Stadtentwicklungs-
prozesses soll es dann zeitnah noch weitere 
Schritte der Bürgerbeteiligung geben, zu de-
nen rechtzeitig wieder eingeladen wird.

Auch Bad Wurzach zeigt „Flagge“  

Anlässlich des Tags der Demokratie hat am 
15. September auch die Stadt Bad Wurzach 
„Flagge“ für den Demokratiegedanken ge-
zeigt. Auf Initiative der „Partnerschaft für 
Demokratie: Landkreis Ravensburg – Leut-
kirch-Aichstetten-Aitrach – Stadt Ravensburg 
– Stadt Weingarten“ kamen im gesamten 
Landkreis an diesem Tag einheitlich gestal-
tete Fahnen zum Einsatz. „Demokratie ist 
keine Selbstverständlichkeit. Daran sollte 
am diesjährigen Tag der Demokratie erinnert 
werden“, erklären die Initiatoren. „Deshalb 
wollten wir zusammen mit den Städten und 
Gemeinden im Landkreis Ravensburg mit der 
Flagge ein besonderes Zeiten setzen.

Der internationale Tag der Demokratie ist im 
Jahr 2007 von den Vereinten Nationen ins Le-
ben gerufen worden, um darauf aufmerksam 
zu machen, dass die Demokratie ein Gut ist, 
das Schutz und Einsatz bedarf – und zwar von 
vielen Einzelnen. „Mit der Beteiligung der 
Aktion wollen auch wir in Bad Wurzach auf 
diese Werte hinweisen“, betont Bürgermeis-
terin Alexandra Scherer. In vielen Ländern 
auf der Welt müssten Menschen auch heute 
noch um ihre Freiheits- und Demokratierech-
te kämpfen. „Wir sollten daher dankbar über 
die bei uns erreichten Demokratiegrundsätze 
sein und müssen uns für diese aber auch wei-
terhin einsetzen“.
In den vier Partnerschaften für Demokratie 
Ravensburg, Weingarten, Leutkirch-Aichstet-
ten-Aitrach und des Landkreises werden in 
diesem Zusammenhang zahlreiche Einzelpro-
jekte rund um Toleranz, Vielfalt, Menschen-
rechte und Demokratie besonders unter-
stützt und eigene Initiativen gestartet. Eine 

davon ist die „Fahne für Demokratie“, die von 
Katja Lackner, Schülerin der Berufsfachschule 
Druck- und Medientechnik an der Gewerbli-
chen Schule Ravensburg gestaltet wurde. Die 
einzelnen Fahnen wurden den Kommunen im 
Landkreis im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ zur Verfügung gestellt. 
„Am 15. September wurden diese erstmals in 
vielen Städten und Gemeinden des Landkrei-
ses und vor dem Landratsamt gehisst. Wir 
möchten damit sichtbar zeigen, dass wir die 
Demokratie in Ehren halten – gerade auch in 
Zeiten der Krise“, so die Initiatoren.

Musikalische Früherziehung

Nachdem durch die Corona-Pandemie lange 
Zeit kein Präsenzunterricht angeboten wer-
den konnte, ist die Städtische Jugendmusik-
schule froh, dass die Einschränkungen mit Be-
ginn des neuen Schuljahres weiter gelockert 
wurden. Deshalb bietet die JMS einen neuen 
Kurs in der musikalischen Früherziehung für 
Kinder ab vier Jahren an. Er wird mittwochs 
von 15-16 Uhr im Musikzimmer der Grund-
schule Bad Wurzach (UG) stattfinden. Auch 
Kinder der Teilgemeinden sind dazu herzlich 
eingeladen.
Anmeldung zum Schnuppern und weitere In-
fos bei Andrea Mall unter 07564/ 48 88 oder 
musikschule@andrea-mall.de.
Mit nachfolgendem Link wird in einem Vi-
deo erklärt, worum es in der musikalischen 
Früherziehung geht. Im Film folgt dann eine 
Beispielstunde zu der Zeit, als kein Präsenz-
unterricht möglich war. https://t1p.de/8x48
 

Volkshochschule 

Interessante Vorträge, vielfältige Sport- und 
Kreativkurse sowie viele, weitere Angebote 
starten im Oktober bei der Volkshochschule 
Bad Wurzach. Für folgende Angebote können 
sich Interessierte noch anmelden:
Gesellschaft und Umwelt:
Basteltag in der Natur mit der ganzen Familie 
(Sa., 10.10.), Freiheit mit 50 Kubik – Vortrag 

mit Paul Sägmüller (Fr., 16.10.), Topfit im Kopf 
– optimale Konzentration und perfektes Ge-
dächtnis (Sa., 31.10.);
Kultur und Gestalten:
Herbstkränze binden und gestalten (Fr., 
10.10.), Zwirnknöpfe herstellen (Di., 13.10.), 
Posaunen-Workshop mit Berthold Schick 
(Do., 15.10.);
Gesundheit:
Mama Fitness & Rückbildung mit Baby (Mo., 
05.10. - 7 Termine), Yoga in der Mittagspau-
se (Mi., 14.10. - 6 Termine), Kochkurs „Ayur-
veda-Küche für jeden Tag“ (Sa., 17.10.), Chi 
Yoga® Wochenende mit Schwerpunkt Faszi-
en (Sa., 17.10. + So., 18.10.), Vortrag „Neuro-
dermitis naturheilkundlich behandeln“ (Di., 
20.10.), Tagesseminar „Dorn-Methode“ (Sa., 
24.10.), Bier brauen (Sa., 24.10.);
Sprachen:
Frischen Sie Ihr Französisch auf! (Do., 08.10. 
- 12 Termine)
EDV Kurse:
Excel für Einsteiger (Di., 13.10. - 4 Termine).
Informationen und Anmeldung: 
Volkshochschule Bad Wurzach, Rathaus Zim-
mer. 102, Marktstr. 16, in Bad Wurzach, Tel.: 
07564 302-110, Fax: 07564 302-3110
E-Mail: info@vhs-bad-wurzach.de, Internet: 
www.vhs-bad-wurzach.de

„Junge VHS“ 
Für die Kleinsten das Größte!

 

Bei der „Jungen VHS“ können Kinder und Ju-
gendliche fernab vom Schulalltag etwas aus-
probieren, das sie schon immer interessiert 
hat. Ob Zaubern, Holzschnitzen oder einfach 
nur entspannen – die VHS Bad Wurzach lädt 
alle zum Ausprobieren – Experimentieren – 
Verstehen und Spaß haben ein.
Für folgende Kurse im Oktober gibt es noch 
freie Plätze – schnell sein lohnt sich also:
Raus in die Natur:
Mit dem Jäger unterwegs (Mi., 07.10.), Bastel-
tag in der Natur mit der ganzen Familie (Sa., 
10.10.);
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Entspannung pur:
Entspannung für Kinder von 4 – 6 Jahren (Mo., 
12.10. – 5 Termine);
Für alle Nachwuchs-Handwerker:
Holzschnitzen in den Herbstferien (Mo., 
26.10.);
Vorhang auf für kleine Zauberer:
Zauberkurs (Sa., 24.10.);
Zehn Flinke Finger:
Tastaturschreiben in den Herbstferien (Mi., 
28.10. – Fr., 30.10.);
Gut gewappnet fürs Babysitten:
Babysitterkurs für Jugendliche (Sa., 17.10.).
Informationen und Anmeldung: 
Volkshochschule Bad Wurzach, Rathaus Zim-
mer. 102, Marktstr. 16, in Bad Wurzach, Tel.: 
07564 302-110, Fax: 07564 302-3110
E-Mail: info@vhs-bad-wurzach.de, Internet: 
www.vhs-bad-wurzach.de

Neues aus der Stadtbücherei

Hergehört – reingehört – zugehört: Hörbü-
cher bieten nicht nur Abwechslung zum ge-
druckten Buch sondern eignen sich auch 
hervorragend, um sich Wartezeiten oder 
eintönige Aufgaben zu versüßen. Erfahrene 

Erzähler und bekannte Schauspieler verwan-
deln Hörbücher zum Hörgenuss. Einfach den 
Lieblingsroman auf einer langen Autofahrt, 
einen spannenden Krimi beim Sport oder Co-
medy zur Hausarbeit hören. Auch die oft als 
„trocken“ empfundene Fachliteratur wandelt 
sich als Hörbuch zum spannenden Hörerleb-
nis. Schon die Kleinsten haben Spaß an Hör-
büchern, die ihre Lieblingsfiguren zum Leben 
erwecken. Bei uns erhalten Sie Hörbücher für 
jedes Alter und für jeden Geschmack. 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von 
unserer großen Auswahl überraschen. Mit 
einem gültigen Leseausweis Ihrer Stadtbü-
cherei Bad Wurzach finden Sie darüber hi-
naus eine große Auswahl an Hörbüchern in 
unserem Onleihe Portal libell-e.de und zwar 
ganz bequem von zu Hause aus rund um die 
Uhr an 365 Tagen. Haben Sie Fragen zu unse-
rem Angebot? Dann sprechen Sie uns an – wir 
beraten Sie gerne!
Besuchen Sie während der Öffnungszeiten 
unsere Ausstellung „Sehen.Fühlen.Malen“ 
der Bad Wurzacher Künstlerin Gudrun Dörf-
ler-Wißkirchen.
Weitere Informationen: Stadtbücherei, Ro-
sengarten 3, 88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 
302-230, stadtbuecherei@bad-wurzach.de, 
www.bad-wurzach.de
Öffnungszeiten: Di. 10-12 Uhr und 14-18 Uhr, 
Mi. 14-18 Uhr, Do. 10-18 Uhr, Fr. 14-18 Uhr, 
Sa. 10-12 Uhr

Au
sgezeichnetes

Bad Wurzach
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70 Jahre BAD Wurzach

Das Jahr 2020 ist in vielerlei Hinsicht ein be-
sonderes Jahr. Für Bad Wurzach ist es, obwohl 
von Corona überschattet, in erster Linie auch 
ein Festjahr. 1950 wurde unserer Stadt der 
begehrte Titel BAD verliehen. Das Prädikat 
ist Auszeichnung und Verpflichtung zu gleich 
und ein Grund mehr, dies zusammen mit un-
seren Bürgern und Gästen zu feiern. Die Er-
lebniswoche zum Jubiläum findet von 24. bis 
31. Oktober statt. Lassen Sie sich von den 
vielfältigen Aktionen überraschen und be-
geistern. Alle Infos finden Sie in der nächsten 
Ausgabe und online unter www.bad-wurz-
ach.de/70jahre. Wir freuen uns auf Sie!

 
herbstlichen Ried

Blütenpflanzen sind verwelkt und haben ihre 
Samen ausgestreut. Doch eine blüht jetzt erst 
richtig auf: Die Herbstzeit-Lose.
An einer langen, dünnen Blütenröhre treiben 
rosa, manchmal auch lila oder weißliche Blü-
ten, direkt aus der Knolle im Boden. Blätter 
sind nicht zu finden, sie fehlen zur Blütezeit 
im Herbst. Sie erscheinen erst im Frühjahr, 
zusammen mit den Fruchtständen, die die Sa-
men tragen. Blühen im Herbst und Fruchten 
im Frühjahr – dieser Ablauf ist ungewöhnlich 
im Pflanzenreich. Die Pflanze ist regelrecht 
zeitlos – was ihr den Namen Herbst-Zeitlose 
eingebracht hat. Die bevorzugten Wuchsorte 
dieser zarten Schönheit sind feuchte Mager-, 
Obst- oder Riedwiesen. Dieser besondere 
Lebensrhythmus ist günstig in Bezug auf die 
Bewirtschaftung solcher Flächen: Blühen, 
wenn die letzte Mahd bereits vorbei ist, Aus-
streuen der Samen, bevor das benachbarte 
Gras als Konkurrent um das Sonnenlicht hoch 
aufgewachsen ist.
Aufgrund ihres Aussehens kann man die 
Herbst- Zeitlose leicht mit einem Krokus 
verwechseln. Sie ist jedoch nicht näher mit 
diesem verwandt und wird in eine eigene 
Pflanzenfamilie, die Zeitlosengewächse, ein-
geteilt. Krokusse hingegen gehören zu den 
Schwertliliengewächsen. Alle Pflanzenteile 
der Herbst-Zeitlosen, wissenschaftlich Colchi-
cum autumnale genannt, sind sehr giftig. Dies 
gilt insbesondere für die Samen und Wurzeln. 
Das Zellgift Colchicin führt zu Krämpfen, Läh-
mungen und schließlich zum Tod. Bereits 
wenige Gramm der Samen sind für den Men-
schen tödlich. Der Name Colchicum leitet sich 
von Colchis ab, einer Landschaft am Schwar-

zen Meer, die in der griechischen Mythologie 
als Heimat der Giftmischerinnen galt. Lange 
Zeit war die Pflanze das Standardmittel zur 
Behandlung von akuter Gicht – jedoch war 
hierbei eine exakte Dosierung nötig. Heute 
gibt es dafür ungefährlichere Medikamente.

Für den Riedbesucher bietet die Pflanze ak-
tuell einen wunderschönen Anblick. In dieser 
oft trüben Jahreszeit färbt sie die Wiesen und 
Wegränder im hinteren Kurpark, im östlichen 
Riedbereich oder entlang des Radweges von 
Dietmanns nach Bad Wurzach mit rosa Farb-
tupfern. Aber bitte nur Gucken – nicht Anfas-
sen.
Das Naturschutzzentrum präsentiert unter 
der Rubrik „Moor-Momente“ regelmäßig 
Spannendes und Unterhaltsames aus der 
vielfältigen Tier- und Pflanzenwelt des Wurz-
acher Rieds. Dabei werden Arten vorgestellt, 
die die Besucher aktuell im Ried antreffen 
können. 

Die Herbstzeit-Lose ziert aktuelle die Wiesen 
und Wegränder im Wurzacher Ried (Foto: 
NAZ).
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Vereinsnachrichten

Liebe Unterstützer des Tierschutzvereins,
Da das Stadtfest in Bad Wurzach dieses Jahr 
leider ausgefallen ist, werden wir unsere be-
liebte Tombola zugunsten des Tierschutzes 
„Corona bedingt“ umgestalten. Vom 15.09. 
bis einschließlich 31.10. könnt Ihr bei uns vir-
tuelle Lose erwerben, indem Ihr 5 Euro pro 
Los auf unser Girokonto als Spende über-
weist. Wer z. B. 20 Euro überweist, hat dem-
nach 4 Lose erworben. Jedes Einzellos kommt 
in den Lostopf und nimmt an der Verlosung 
teil. Die Ziehung der Gewinner erfolgt öffent-
lich im November. Den genauen Termin teilen 
wir noch mit.
Folgende tolle Preise gibt es dieses Jahr zu g g J
gewinnen:g  Hauptpreis: Eine Ballonfahrt der 
Firma Seitz für 1 Person. 1 Kinderfahrrad der 
Firma Geyer, 1 Uhr der Firma Westermayer, 
1 Kastration für 1 Haustier und diverse Gut-
scheine Bad Wurzacher Lokale (es gibt keine 
Trostpreise).
Unsere Bankverbindung lautet:g Volksbank 
Ulm-Biberach eG, IBAN: DE08 6309 0100 

0618 6190 03, BIC: ULMVDE66. Als Betreff 
bitte unbedingt angeben:g g Tombola 2020 und 
Adresse, Telefonnummer oder Emailadresse, 
damit wir die Gewinner benachrichtigen kön-
nen.
Wir und die Tiere freuen uns schon riesig über 
eine rege Teilnahme.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die per-
sönlichen Daten werden nur bei Gewinn mit 
Einwilligung des Einzelnen veröffentlicht.

Bad Wurzach, Abt. Fußball

Die Fußballabteilung der TSG 1861 Bad Wurz-
ach e. V. beruft hiermit die diesjährige ordent-
liche Mitgliederversammlung ein auf Fr., 16. 
Oktober um 20.30 Uhr in ihrem Vereinsheim. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
2. Berichte: 1. Vorsitzender, Jugendleiter und 
Kassier
3. Prüfbericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Verschiedenes, Anträge und Wünsche
Anträge und Wünsche sind bis spätestens 
15. Oktober schriftlich an den Vorsitzenden 
Dieter Seitz oder Stellvertreter Claudius Hof-
gärtner zu richten. Alle aktiven und passiven 

Mitglieder der Fußballabteilung sind herzlich 
eingeladen.
gez. Dieter Seitz, 1. Vorsitzender
TSG 1861 Bad Wurzach e.V. / Abt. Fußball

Die Corona-bedingt verschobene Mitglieder-
versammlung findet nunmehr statt am Mi., ,
dem 21. Oktober, um 20 Uhr im Kursaal des ,
Kurhauses von Bad Wurzach. Tagesordnung:g g
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Berichte der Komitee-Vorsitzenden
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahlen (Vorsitzende)
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Mitglieder, Interessierte, Freunde und Förde-
rer sind herzlich eingeladen.
Wir bitten um vorherige telefonische Anmel-
dung (1042/Beate Ebel).
Bis zur Einnahme Ihres Platzes möchten Sie 
bitte eine Maske tragen, im Saal wird auf ge-
nügend Abstand geachtet. 
Ulrika Stützle, Vorsitzende

•  Schulungen – Prüfungen –  
Vorführungen in allen 
Schweiß- und Autogen-
verfahren

• Betriebssicherheitsüber-
prüfungen nach GUV-R 500

•  Überprüfung der Lichtbogen-
schweißeinrichtungen nach 
IEC 60974-4

•  Oberflächenrissprüfung – 
Farbeindringverfahren PT 2 
nach EN 473

•  Sichtprüfung VT 2 nach  
EN 473

•  Verkauf von Schweißgeräten 
und Schweißzubehör

Werner Bolkart

Haydnweg 20 
88410 Bad Wurzach
Tel. 0 75 64/94 80 71 
Fax 0 75 64/94 80 72

info@schweiss-schneidtechnik.de
www.schweiss-schneidtechnik.de
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Arnach

Sankt-Ulrich-Straße 6
88410 Bad Wurzach – Arnach
Telefon: 07564 91048
Telefax: 07564 3023401
ov.arnach@bad-wurzach.de
michael.rauneker@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. + Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Mi. 08:00 – 13:00 Uhr
Di.  16:00 – 17:30 Uhr

Aktuelles aus Arnach

Die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 

Michael Rauneker, Ortsvorsteher

Do. 15. Okt., 8.30 – 10.30 Uhr, auf dem Park-
platz der Bushaltestelle/Feuerwehrhaus

Einschulung der neuen Erstklässlern  

Am Sa. 19.09. wurden 17 neue Erstklässler 
in die Grundschule des Bildungshauses ein-
geschult. Damit ist die Grundschule Arnach 
mit insgesamt 85 Schülerinnen und Schülern 
wieder angenehm besetzt.

Die Einschulungsfeierlichkeit fand dieses Jahr 
unter Pandemie – Bedingungen statt. So wur-
den die beiden Klassen E1 und E2 in zwei se-
paraten Feiern eingeschult, um den Kindern 
die Möglichkeit zu geben, Ihre Verwandten 
an diesem für sie so wichtigen Fest mitzu-
bringen. Die  Zweitklässler waren bei der 
Einschulung am Samstag ebenfalls dabei. Sie 
übernehmen die Patenschaft für die neuen 
Erstklässler und stehen ihnen im Schulalltag 
helfend zur Seite. Die Zweitklässler übernah-
men auch die Ausgestaltung des Programms. 
Beim Singen half  die Technik weiter. Das 
Lied: „Alle Kinder lernen lesen“ wurde in der 
ersten Schulwoche im Freien von den Schul-
kindern gesungen, auf Band aufgenommen 
und am Samstag über Lautsprecher wieder 
abgespielt. So kamen doch noch singende 
Kinderstimmen zum Einsatz, die zu jeder Ein-
schulungsfeier einfach dazu gehören.
Nun folgte der aufregendste Teil für die neu-
en Schülerinnen und Schüler: Ihre erste Unter-
richtsstunde, in der sie auch schon das erste 
Lesewort lernten und ihre erste Hausaufgabe 
aufbekamen. Währenddessen mussten sich 
Eltern und Verwandte bei einem Spaziergang 
über das weitläufige Schulgelände Abstand 
haltend die Zeit vertreiben.
Gegen 12 Uhr war dieser aufregende Vor-
mittag dann für alle überstanden und das 
Schuljahr 2020/2021 kann hoffentlich durch-
gehend im Präsenzunterricht mit voller Fahrt 
beginnen!

 

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Das Papiermobil steht am Sa. 10.10. von 8.30 
-11 Uhr auf dem Parkplatz der Bushaltestel-
le/Feuerwehrhaus. Die Soldaten- und Schüt-
zenkameradschaft bedankt sich für Ihre Un-
terstützung.

Ab dem 05.10. findet wieder das Winterfit 
für Erwachsene statt. Die erste Gruppe star-
tet um 18.45 Uhr und anschließend trainiert 
die zweite Gruppe um 20 Uhr. Es ist das Hy-
gienekonzept zu beachten, daher dürfen die 
Umkleiden nicht genutzt werden, es dürfen 
maximal 19 Teilnehmer sein und es muss ein 
großes Handtuch mitgebracht werden. Die-
ses sollte die Gymnastikmatte vollständig 
bedecken. Desinfektionsmittel wird bereit-
gestellt, um sich vor und nach dem Sport die 
Hände zu desinfizieren.
Ab November möchten wir in neuer Beset-
zung das Winterfit für Kinder wieder starten. 
Wir freuen uns sehr, dass Anna Schäfer, das 
Ruder übernimmt und von Gudrun Behnisch 
als Übungsleiterin unterstützt wird. Als beid-
seitiger Gewinn zeigte sich die Möglichkeit 
zusammen mit dem SV-Arnach das Sozia-
le Praktikum für die Schule zu absolvieren. 
Wir würden uns sehr freuen auch im neuen 
Schuljahr Schülern dies zu ermöglichen. Mel-
det euch gerne bei Interesse bei Klaus Hasel-
hofer, Claudia Abele oder per Mail an ski@
sv-arnach.de.

Ebenfalls wechseln die Volleyballer in die 
Halle. Die Jugendlichen ab 10 Jahren spielen 
dienstags ab 17.15 Uhr. Hier wird zu Beginn 
der Wintersaison neu aufgeteilt, um gerade 
den Jüngeren genügend Trainingszeit zu er-
möglichen. Die Gruppe der 10-14-jährigen ist 
noch nicht vollständig und freut sich, wenn 
sich noch weitere Ballsportbegeisterte Ju-
gendliche dem Team anschließen würden.
Im Anschluss spielt die Gruppe der Erwachse-
nen immer dienstags um 20 Uhr.

B a d  W u r z a c h
GUTSCHEIN

HGV   Handels- und Gewerbeverein Bad Wurzach e.V.
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Am Schulplatz 1
88410 Bad Wurzach - Dietmanns
Telefon:  07564 302-252 (Sek) 

07564 302-253 (OVS)
Telefax: 07564 302-3252
ov.dietmanns@bad-wurzach.de 
monika.ritscher@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 09:00 – 12:00 Uhr
Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates 

Top 1: Bekanntgaben
Die neue Schließanlage in der Halle/  
Schule/ Feuerwehr/ Ortsverwaltung wurde 
installiert. Die Gewässerunterhaltungsarbei-
ten auf der Gemarkung sind größtenteils ab-
geschlossen.
Bei der Stadt Bad Wurzach ging der Ableh-
nungsbescheid für einen geplanten Kiesab-

bau auf Flst. Nr. 44/2 vom Landratsamt Ra-
vensburg ein.
Top 2: Fragen der Zuhörer
Es wurden keine Anfragen gestellt.
Top 3: Genehmigung des Protokolls vom 
21.07.2020
Dem Protokoll wurde zugestimmt.
Top 4: Vorstellung des Kindergartenkonzepts 
durch die Kindergartenleitung
Die Leiterin des Kindergartens, Frau Berchtold, 
stellte die Konzeption des Kindergartens vor.
Top 5: Verschiedenes
Angesprochen wurden die Ortseingangsta-
feln, die Reinigung der Straßenkanteln, die 
teilweise überfüllten Müllcontainer sowie 
Hecken, die zurück geschnitten werden müs-
sen.
Anschließend folgte eine nichtöffentliche Sit-
zung.
Monika Ritscher, Ortsvorsteherin

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates fin-
det am Di., 13.10.2020 um  20 Uhr, im Multi-
funktionsraum in der Schule Dietmanns statt. 
Die Tagesordnung wird ortsüblich bekannt-
gegeben.

Wertstoffkiste RaWeg
Mi., 14.10., 13.30-15.30 Uhr, Festplatz Diet-
manns.

Wir verweisen auf die amtlichen Bekanntma-
chungen in dieser Ausgabe.

Vereinsnachrichten

sich über 29 Erstklässler
Am Freitag, den 18. September, erhielten die 
Erstklässler in der Ellbachhalle in Ellwangen 
bei einem feierlichen Einschulungsgottes-
dienst von Frau Weiß ihren Segen für das 
neue Schuljahr. 

Anschließend erlebten die Kinder der Klasse 
1 eine besondere Einschulungsfeier, die trotz 
Pandemiebedingungen ein Erlebnis war. Frau 
Schulleiterin Scharneck begrüßte die Erst-
klässler als ihre Ehrengäste. Da die Klassen 
3 und 4 aufgrund von Corona nicht anwe-
send sein konnten, überraschten sie die ABC-
Schützen mit einer gelungenen, getrommel-
ten Videobotschaft. Das weitere Programm 
gestalteten die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 2, gemeinsam mit ihrer Klassenlehre-
rin Frau Eller. Sie studierten in nur kurzer Zeit 
ein Theaterstück ein, das sie mit großer Be-
geisterung aufführten. Gebannt verfolgten 
die Schulanfänger, was ihnen geboten wur-
de. Gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen 
Frau Oesterlein und Frau Schuster gingen die 
Erstklässler in ihr neues Klassenzimmer. Dort 
zeigten sie, was sie schon können. Nach der 
ersten erfolgreichen Schulstunde wurden die 
ABC-Schützen in den Schulhof entlassen, wo 
ihre Eltern schon freudig auf sie warteten.
 

Breiteweg 13⁄1 
88410 Bad Wurzach 
Tel. 0 75 64 / 46 99 
info@optik-westermayer.de 
www.optik-westermayer.de

Buchen Sie online oder 
rufen Sie uns an, und 
verzichten Sie nicht 
länger auf Ihr gutes 
Sehen!
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Ziel erreicht!
Liebe Unterstützer unseres Projektes
Auf dem Weg zur Anschaffung eines eigenen 
Aufsitzrasenmähers für unseren Sportplatz in 
Dietmanns haben wir einen wichtigen Mei-
lenstein erreicht. Dank eurer Spenden können 
wir einen großen Teil der Anschaffungskos-
ten dafür abdecken. Über die Crowdfunding-
plattform der Volksbank Allgäu-Oberschwa-
ben haben wir unser Projekt vom 01. Juli bis 
zum 01. September beworben. Wir haben uns 
ein ambitioniertes Ziel gesetzt – 5000€ an 
Spenden zu sammeln. Diesen Betrag hatten 
wir zwei Wochen vor Ablauf des Zeitfensters 
geknackt, sodass wir einen Betrag von insge-
samt 6035€ beisammen hatten. 

Darum an dieser Stelle ein offizielles und 
herzliches Dankeschön für eure Spenden, 
euer Bewerben und euer Mitwirken!! Wir sind 
sehr stolz diesen Zwischenschritt erreicht zu 
haben und freuen uns auf die Anschaffung 
und Installation des neuen Rasenmähers für 
den SV Dietmanns.
Mit sportlichen Grüßen
SV DIETMANNS e.V. – Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige JHV fand unter den gegebe-
nen Hygienevorschriften, in der Friedrich-
Schiedel-Halle statt.
Nach dem Totengedenken erfolgten die Be-
richte der Vorstände.
Vorstandsvorsitzender Markus Riß dankte 
im Rahmen seines Berichtes, nochmals aus-
drücklich all den Helfern des letzten, bestbe-
suchten, Frühlingsfestes.
Nach der Entlastung der Vorstandschaft durch 
Ortsvorsteherin Monika Ritscher, erfolgten 
die Berichte der Jugendleiterin und des Di-
rigenten. Florian Renz bedankte sich für die 
sehr gut besuchten Proben und auch dem TB 
Musik für die gute Zusammenarbeit und Or-
ganisation. Er ist weiter hochmotiviert, trotz 
der Proben auf Abstand, die musikalische 
Qualität unseres Vereins weiter zu steigern.
Wiedergewählt wurden die Vorstände Orga-
nisation/Kommunkation Andreas Berle und 
Musik Christina Weißenberger, Jugendleiterin 
Alina Jäger, Beisitzer Claudia Buck und
Michael Kasper und Kassenprüfer Marcel Jä-
ger. Beisitzerin Carina Ego stellte sich nicht 
mehr zur Wahl. Bei der geheimen Wahl zwi-
schen drei Kandidaten, wurde Isabell Jäger in 
die Vorstandschaft gewählt.

In seinen abschließenden Worten erinnerte 
Markus Riß u.a. an unser Vereinsjubiläum, 
anlässlich des 175-jährigen Bestehens, im 
nächsten Jahr.
Gez. P.Kibler

 

Räderwechsel: 

Jetzt 
Termin zum 

Räderwechsel 
vereinbaren!

€ 19,90
Autohaus Werner Hagel OHG
Oberriedstr. 23, 88410 Bad Wurzach
autohaus-hagel@t-online.de

Autohaus Werner Hagel OHG
Oberriedstr. 23, 88410 Bad Wurzach
autohaus-hagel@t-online.de, Tel.: 07564/34 43

Alles für Ihr Auto
• Inspektion
• HU/AU 
• Reparaturen aller Art
• Zahnriemenwechsel
• Reifeneinlagerung
• Reifenservice  
• Autoglas

• Unfallinstandsetzung
• Klimaservice
•  vertragsfreier  

Servicepartner für 
und für alle 
anderen 
Fabrikate

GGRADGärtnerei & Floristik

Ratperoniusstraße 15 
88410 Arnach 
Tel. 0 75 64/9 1511

Herrenstraße 16, 
88410 Bad Wurzach 
Tel. 0 75 64 / 9 48 19 76

14. Oktober 2020
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Aktuelles aus Eintürnen  Aktuelles aus Gospoldshofen

Eintürnen

Rathausstr. 3
88410 Bad Wurzach – Eintürnen
Telefon: 07527 95011
Telefax: 07564 3023405
ov.eintuernen@bad-wurzach.de 
berthold.leupolz@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:15 – 19:00 Uhr
Do. 09:00 – 12:30 Uhr

Aktuelles aus Eintürnen

Do., 15. Oktober, 11–13 Uhr, Parkplatz hinter 
der Turnhalle in Eintürnenberg.

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

„Eintürner Bergtöne“
Endlich … durften wir unseren Probebetrieb 
wieder aufnehmen. Deswegen wollen wir 
nun mal wieder vor Publikum spielen.
Daher möchten wir, die Eintürner Musikan-
ten, alle am 03. Oktober um 16 Uhr auf den 
Eintürnenberg am Rathaus zu unseren „Berg-
tönen“ einladen. Bei schlechter Witterung 
finden unsere „Bergtöne“ am 4. Oktober um 
10.30 Uhr nach der Kirche statt.
Natürlich findet die Veranstaltung unter Ein-
haltung der aktuellen Corona- Hygienemaß-
nahmen statt.
Übrigens, … unser Herbstkonzert wird statt-
finden! 
Also haltet Euch den 31. Oktober frei. Wenn 
auch nur in digitaler Form, es wird dennoch 
ein toller unterhaltsamer Konzertabend wer-
den. Weitere Infos folgen, lasst Euch einfach 
überraschen.
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Musikverein Eintürnen

 
Gottesbergweg 1 
88410 Bad Wurzach – Gospoldshofen 
Telefon: 07564 91073 
Telefax: 07564 3023407 
ov.gospoldshofen@bad-wurzach.de 
margaretha.loritz@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten
Mo.  14:00–16:00 Uhr 
Di.  08:00–12:00 Uhr 
Do.  09:00–13:00 Uhr

Rollende Wertstoffkiste
Di. 13.10. von 7.30 bis 10.30 Uhr, Hallenbad-
parkplatz. In Seibranz von 13.30-15.30 Uhr 
auf dem Festplatz.

Liebe Hundebesitzer,
Bad Wurzach hat extra für Sie Hundetoiletten 
angeschafft und überall dort aufgestellt, wo 
viele mit Ihren Lieblingen spazieren gehen.
Trotzdem kommt es immer wieder vor, dass 
die Hinterlassenschaft mitten auf den Rad- 
und Wanderwegen z. Bsp. von Bad Wurzach 
nach Dietmanns und zurück, liegen bleibt, 
oder in der Wiese landet, weil die Hunde nicht 
angeleint sind. Es gehört sich auch nicht, dass 
die Tüten in die Wiese geworfen werden. Un-
ser Milchvieh wird es Ihnen danken, in dem 
es gesund bleibt, wir wollen schließlich auch 
eine gute und gesunde Milch.
Marga Loritz, Ortsvorsteherin

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken Kindern und deren Familien mit Ihrer Spende!
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Aktuelles aus Haidgau

Haidgau

Ortsverwaltung 
Dorfstr. 8
88410 Bad Wurzach – Haidgau
Telefon: 07564 91083
Telefax: 07564 3023409
ov.haidgau@bad-wurzach.de 
ernestina.frick@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Di. 15:00 – 18:30 Uhr

Aktuelles aus Haidgau

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Am Mi 14.10. auf dem Dorfplatz gegenüber 
der Schule von 8:30 – 10:30 Uhr.

Lebendige Dorfmitte kann bald genutzt 
werden
Mit einer kleinen Corona-gerechten Feier 
im Beisein von Bürgermeisterin Alexandra 
Scherer, Ortsvorsteherin Ernestina Frick, Ort-
schaftsrat Haidgau, den am Bau Beteiligten 
sowie Vertretern der Presse wurde die neue 
Lebendige Dorfmitte am 23. September samt 
barrierefreier Bushaltestelle offiziell „einge-
weiht“. Die Arbeiten konnten zuletzt plan-
mäßig und im vorgesehenen Kostenrahmen 
fertiggestellt werden.

„Heute ist ein toller Tag für unsere Ortschaft“, 
freute sich Ortsvorsteherin Ernestina Frick. 
„Mit der lebendigen Dorfmitte haben wir nun 
einen Platz zur Begegnung zwischen allen 
Generationen, der zum Spielen und Verwei-
len einlädt. Ihren besonderen Dank richtete 
sie wie im Anschluss auch Bürgermeisterin 
Alexandra Scherer an alle bei der Neuge-
staltung beteiligten Akteure begonnen von 
der Baufirma Karg, Landschaftsplaner Mar-
tin Kappler, Bauamt und Bauhof sowie an 
alle freiwilligen Helfer vor Ort. Gerade die 
tatkräftigen Eigenleistungen seien hervorzu-
heben. „Das war eindeutiger Beleg, dass die 
Bürgerinnen und Bürger von Haidgau diese 
Dorfmitte auch wollen.“, so Bürgermeisterin 
Scherer. Dass die Kosten insgesamt samt bar-
rierefreier Bushaltestelle mit rund 170 000 
Euro ca. 23 000 Euro unter der geplanten Kos-
tenberechnung blieben, sei ebenso erfreulich 
wie die Förderung mit 67 000 Euro aus dem 
Programm „Leader“.

Stadtbaumeister Matthäus Rude und Land-
schaftsplaner Martin Kappler erläuterten vor 
Ort die Maßnahmen zur Schaffung der barri-
erefreien Bushaltestelle und zur lebendigen 
Dorfmitte näher. Letztere umfasst insbeson-
dere den neu gestalteten Spielplatz hinter 
der Grundschule, der als „Highlight“ auch 
eine kleine Seilbahn beinhaltet, Spielgerä-
ten für Kinder und Jugendliche neben der 
Turn- und Festhalle (Basketball, Tischtennis, 
Fußball) sowie einen kleinen Platz als „Ge-
nerationentreff“ wo zeitnah noch Bänke und 
Tische aufgestellt werden sollen. Um die Bus-
haltestelle barrierefrei ausgestalten zu kön-
nen, hätten laut Stadtbaumeister Rude nicht 
nur der Bordstein erhöht und mit angeform-
ter Fahrkante ausgestattet oder Leitstreifen 
im Bodenbelag als Orientierungshilfe für seh-
behinderte Menschen eingebracht, sondern 
auch die Straße etwas verbreitert werden 
müssen, damit zwei Busse bei Bedarf anei-
nander vorbeifahren können. Hierdurch seien 
auch die angefallenen Kosten in der Summe 
erklärbar.
Bei aller Freude über die gelungenen und zü-
gigen Arbeiten musste Ortsvorsteherin Frick 
noch einen kleinen „Wermutstropfen“ ver-
künden: „Die Nutzung des Spielplatzes wird 
erst in einigen Wochen möglich sein, wenn 

die Spielgeräte abgenommen sind und damit 
der dortige Rasen noch ausreichend gut an-
wachsen kann.“ Dafür werde die Freude der 
Kinder dann aber sicher umso größer sein, 
wenn auch der Spielplatz freigegeben ist.

Liebe Erstklässler und Zweitklässler,
ich wünsche euch einen guten Start ins neue 
Schuljahr. Dem Kollegium danke ich ganz 
herzlich für das Engagement im vergangenen 
Schuljahr das doch sehr herausfordernd war. 
Der Schulanfang ist unter Coronabedingun-
gen nicht einfach, deshalb auch hier meinen 
Dank an Alle die durch ihren Einsatz zum Ge-
lingen beigetragen haben.
Ernestina Frick, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

SG Haidgau e.V. – Übungsleiter gesucht
Um weiterhin ein attraktives Sportangebot 
für Jung und Alt in Haidgau anbieten zu kön-
nen, suchen wir für unser bestehendes Pro-
gramm noch engagierte Übungsleiter*innen 
für folgende Übungsgruppen: 
Kinderturnen 1./2. Klasse
- Kid’s Fußball für Kinder von 7-9 Jahre
- Fußball für Jungen von 10-17 Jahre
- Sportabzeichen
Vielleicht habt ihr aber auch Lust gemeinsam 
mit uns neue Übungsgruppen aufzubauen? 
Z.B. Volleyball, Yoga, Nordic Walking, Bad-
minton, Bauch-Beine-Po oder Step Aerobic?
Was wir euch bieten:
- eine sinnstiftende und Freude bringende 
ehrenamtliche Tätigkeit
- Mitarbeit in einem engagierten Team
- Qualifizierte Weiterbildungsmöglichkeiten
Dann meldet euch bitte per E-Mail unter 
info@sg-haidgau.de oder telefonisch bei An-
dreas Dorn unter 0172/9502436.

www.bad-wurzach.de
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Aktuelles aus Hauerz

Hauerz

Hauptstraße 30
88410 Bad Wurzach – Hauerz
Telefon: 07568 263
Telefax: 07564 3023411
ov.hauerz@bad-wurzach.de 
kurt.miller@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Di. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:00 – 18:00 Uhr
Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Hauerz

Wertstoffkiste RaWeg
Di., 13.10., 11-13 Uhr, Parkplatz bei der Turn-
halle

Einschulung
Das neue Schuljahr hat begonnen und 10 Kin-
der aus Hauerz konnten am Do., 17.9., ihren 
ersten Schultag feiern.
Die neuen Erstklässler wurden im Rahmen 
einer kleinen Einschulungsfeier in der Schule 
begrüßt. Bedingt durch die aktuellen Hygie-
nevorschriften fand die Einschulungsfeier in 
diesem Jahr nur im engsten Kreis der Familie 
statt. Auch für das Programm waren in die-
sem Jahr alleinig die Zweitklässler zuständig. 
Im Anschluss an das kurze Programm und die 
Begrüßung durch die Schulleiterin ging es für 
die ABC-Schützen mit ihrer Klassenlehrerin Si-
mone Paulus zur ersten Unterrichtsstunde.
Die Schulgemeinschaft wünscht den neuen 
Erstklässlern einen guten Start ins Schulleben.
 

Hauerz ist beendet.
Mit dem Ende der Freibadsaison verabschie-
det sich auch der Sommer. Die Saison 2020 
war von der Covid-19-Pandemie geprägt. 
Der Saisonstart war völlig unklar, und welche 
Einschränkungen bringt das Hygienekonzept 
mit sich? Nach einem verspäteten Saisonstart 
konnte das Freibad-Team dennoch zahlreiche 
Gäste im Freibad Hauerz begrüßen. Die Coro-
na-Verordnung Bäder wurde gut umgesetzt 
und von den Besuchern eingehalten. Mit Dis-
ziplin und Rücksicht ist der Spagat zwischen 
Infektionsschutz und Badespaß gelungen. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die 
Rettungsschwimmer, die Helferinnen beim 
Kartenverkauf und an das Arbeitsteam für die 
vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden. Das 
Freibad-Team bedankt sich bei allen Gästen 
für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die Freibadsaison 
2021 und hoffen Sie auch im kommenden Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen.
Das Freibad-Team Hauerz
gez. Robert Müller

marktfinder ist eine kleine Telefonmarketingagentur mit Sitz in 
Bad Wurzach. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine 
engagierte und sehr kommunikative

Persönlichkeit
als Telefonmarketing-Mitarbeiter (geschlechtsneutral) aus-
schließlich im seriösen Geschäftskundenbereich. Idealerweise 
verfügen Sie über Vertriebserfahrung, können mit dem PC um-
gehen und beherrschen auch Hochdeutsch. Gerne geben wir für 
diese Stelle auch älteren Bewerbern und Müttern mit kleinen 
Kindern eine Chance.

Wir bieten Ihnen ein sehr angenehmes Arbeitsumfeld. Die wö-
chentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden und kann flexibel ge-
staltet werden. Auf Ihren Wunsch sind kürzere wöchentliche 
Arbeitszeiten möglich (auch 450-€-Basis), sowie bezahlte Über-
stunden.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche oder  
telefonische Bewerbung an 

marktfinder – call center u. vertriebsunterstützung e.K 
Herr Müller · niedermühleweg 6 · 88410 bad wurzach 

fon (07564) 9483-14 · bewerbung@marktfinder.de

Wer sucht der findet – marktfinder!
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Aktuelles aus Seibranz

Seibranz

St.-Konrad-Weg 2
88410 Bad Wurzach – Seibranz
Telefon: 07564 91086
Telefax: 07564 3023413
ov.seibranz@bad-wurzach.de 
petra.greiner@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 08:00 – 12:30 Uhr
Di. 14:30 – 17:30 Uhr
Mi. 08:00 – 12:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Seibranz

Rollende Wertstoffkiste
Di. 13.10. von 13.30-15.30 Uhr auf dem Fest-
platz.

Einschulung
Das neue Schuljahr hat begonnen und 8 Kin-
der aus Seibranz konnten am Mi. den 16.9. 
ihren ersten Schultag feiern. 
Die neuen Erstklässler wurden im Rahmen 
einer kleinen Einschulungsfeier in der Schule 
begrüßt. Bedingt durch die aktuellen Hygie-

nevorschriften fand die Einschulungsfeier in 
diesem Jahr nur im engsten Kreis der Familie 
statt. Auch für das Programm waren in die-
sem Jahr alleinig die Zweitklässler zuständig. 
Im Anschluss an das kurze Programm und die 
Begrüßung durch die Schulleiterin ging es für 
die ABC- Schützen mit ihrer Klassenlehrerin 
Brigitte Böttinger zur ersten Unterrichtsstun-
de. 
Die Schulgemeinschaft wünscht den neuen 
Erstklässlern einen guten Start ins Schulle-
ben.

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Seibranz
Sa., 10.10. von 8-12 Uhr bei der BAG Seibranz

Kinderturnen SV Seibranz
Aufgrund der steigenden Zahlen der corona-
bedingten Neuinfektionen kann das Kinder-
turnen momentan noch nicht stattfinden. 
Ein Konzept für den Start unter Einhaltung der 
Hygienevorgaben ist in Vorbereitung. Sobald 
sich die Situation wieder stark verbessert, 
werden Sie hier informiert.
Zur Unterstützung unseres Kinder-
turnens suchen wir noch ehrenamtliche 
Übungsleiter/innen.
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Frau 
Schönsee bschönsee@hotmail.com

Am Sa., 10.10. führt der Männerchor Sei-
branz eine Alteisensammlung durch. Schrott 
und Metall kann von 9- 12 Uhr am Festplatz 
(neben Sportplatz) abgegeben werden. Wer 
keine Möglichkeit hat, sein Alteisen selbst zu 
bringen, nicht verzagen, der Männerchor hat 
einen Abholdienst.
Telefonische Anmeldung: Stefan Veser 
07564/936660 
Bitte keine Kühlschränke und Gefriertruhen 
oder Altreifen abgeben.
Behälter mit Ölresten, Ölfilter, Kunststoff- 
oder Holzteile können ebenfalls nicht ange-
nommen werden.

Die Freizeitplatz Saison zum Anmieten der 
Grillhütte ist nun leider für dieses Jahr been-
det. Bei der Freizeitplatzkontrolle mussten 
wir allerdings feststellen, dass sich viel Müll 
in der Grillstelle und in der Hütte angesam-
melt hat. Wir bitten alle, die sich auf dem 
Freizeitplatz aufhalten, hier ein Augenmerk 
auf die Sauberkeit des Platzes zu legen. Zu-
sammen geht vieles leichter. Vielen Dank.

Die MGV und unser 5-jähriges Vereinsjubilä-
um fanden am 14.9. in der „Wacht am Rhein“ 
statt. Nach der Begrüßung und dem Vor-
standsbericht bedankte sich die 1. Vorständin 
Brigitte Halder für den Einsatz der Mitglieder, 
berichtete über das Hochwasser im Back-
häusle, die Teilnahme am Bürgerworkshop 
und bedauerte den coronabedingt kleinen 
Kreis der Feier zum 5-jährigen Bestehen.
Das Interesse an den Backkursen sei nach wie 
vor sehr groß, die Durchführung von Back-
kursen coronabedingt aber noch fraglich. 
Der folgende Kassenbericht von Kassiererin 
Nicola Gindele wurde von den Kassenprü-
fern Bernd Lohwasser und Karl Midderhoff 
als einwandfrei und ordnungsgemäß geführt 
bestätigt. Der gesamte Vorstand wurde ein-

·

·

KACHELOFENTAG am 4. Oktober 2020 von 10 - 16 Uhr unter Einhaltung der aktuellen Hygienerichtlinien

HEIZUNG SANITÄR KACHELOFEN
suchen

Anlagenmechaniker  Heizung

Auszubildenden  Ofenbau
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Aktuelles aus Seibranz

stimmig entlastet. Da Natalie Sauter nicht 
mehr zur Wiederwahl antrat, wurde Julia 
Zieris einstimmig zur 2. Vorständin gewählt, 
die Kassiererin Nicola Gindele und die Kas-
senprüfer wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Ein Ausblick auf das kommende Jahr schloss 
sich an. 
Brigitte Halder bedankte sich bei Wahlleiterin 
Petra Greiner und bei allen Anwesenden für 
ihr Kommen. Im Anschluss wurde das Ver-
einsleben der letzten 5 Jahre durch Karl Mid-
derhoff gekonnt präsentiert. 

 

Wer sich am vergangenen Sonntag auf dem 
Schulhof in Seibranz eingefunden hatte, 
konnte mit Musik und Gebet die alte Woche 
ausklingen lassen und gut in die neue Woche 
starten. Ganz verschiedene Beweggründe 
brachten die Zuhörer dazu, sich an diesem 
Abend auf dem Schulhof einzufinden. Ver-

einzelte hatten schon einmal einen Lobpreis 
in der St. Ulrich-Kirche Seibranz miterlebt, 
für die meisten jedoch war der Lobpreis neu 
und wurden positiv überrascht. Das Lobpreis-
Team hatte sich mit dem Gestalten des Areals 
viel Mühe gegeben. Jeder sollte sich in sei-
nen mitgebrachten Sitzgelegenheiten und 
Wolldecken wohl fühlen und die freudige 
Stimmung im Herzen mit nach Hause nehmen 
können. In unterschiedlichster Ausprägung 
und mit ganz individueller Stimmung wur-
de dieser Abend genossen. Die Teilnehmer 
zeigten ihre Begeisterung für diesen schönen 
Wochenausklang mit einem lang anhalten-
den Applaus. Die Band bedankte sich ihrer-
seits dafür mit zwei weiteren Zugaben. 
 

Hätten Sie es gewusst?
Bestimmt sind Ihnen schon ein paarmal gelbe 
Schleifen an einem Baum aufgefallen. Diese 
gelbe Schleife hat eine besondere Bedeu-
tung. Ein gelbes Band am Stamm signalisiert: 
Dieser Baum darf gratis und ohne Rückspra-
che abgeerntet werden. Wenn Sie dieses Jahr 
also auch zu viel Obst haben und es nicht 
kaputt gehen lassen wollen, markieren Sie 
Ihren Baum mit einem gelben Band. Ein an-
derer freut sich über Ihre Großzügigkeit. 

Die Stadt Bad Wurzach mit 14.700 Einwohnern sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:

flexible u. engagierte Person (w/m/d)

für die Reinigung in Verwaltungsgebäuden, Schulen 
und Kindergärten in Bad Wurzach mit einer Wochen-
arbeitszeit von 10,0 Stunden. Sie reinigen bei Urlaubs- 
und Krankheitsvertretung in verschiedenen Gebäuden 
mit der Bereitschaft bei Bedarf auch Mehrarbeit zu 
leisten. Es handelt sich um eine sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigung.

Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Susanne Berger, 
Tel. 07564/302-175 oder susanne.berger@bad-wurzach.de.
Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? Dann senden Sie Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15.10.2020 an die Stadtver-
waltung Bad Wurzach, Personal, Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach.

Alle 14 Tage  

mittwochs

Info
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Aktuelles aus Unterschwarzach

Unterschwarzach

Fichtenstraße 19
88410 Bad Wurzach – Unterschwarzach
Telefon: 07564 91091
Telefax: 07564 3023415
ov.unterschwarzach@bad-wurzach.de 
silvia.schmid@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 08:00 – 12:00 Uhr
 16:00 – 19:00 Uhr
Di., Do. 08:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Unterschwarzach

Die Ortsverwaltung ist am Do., 01.10. ge-
schlossen. Die Vertretung übernimmt die 
Ortsverwaltung Haidgau, Tel. 07564/91083.
Ab Mo., 05.10. sind wir wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten für Sie da.

Mi., 14.10., 11-13 Uhr, Parkplatz hinter dem 
ehem. Rathaus.

Deutsche Kriegsgräberfürsorge
In der Zeit vom 17.10. - 22.11. kommen Mit-
glieder eines Vereines aus Unterschwarzach 
mit Sammelbüchsen an Ihre Türen und bitten 
um eine Spende für die großen Aufgaben zur 
Erhaltung und Anlage von Kriegsgräberstät-
ten.

Einschulung
Am Do., 17.09. konnten wir mit 10 Kindern 
aus Unterschwarzach in das neue Schuljahr 
starten.
Die neuen Erstklässer wurden im Rahmen ei-
ner kleiner Feier in der Turn- und Festhalle 
herzlich begrüßt.
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die 
Einschulungsfeier nur im engsten Kreis der 
Familien stattfinden.
Nach der Begrüßung durch die Schulleiterin 
und dem Programm der anderen Klassenstu-
fen mit Theater und Tanz ging es für die neu-
en 1.Klässler mit Ihrem Klassenlehrer Felix 
Buttgereit in die 1. Unterrichtsstunde.
Wir wünschen allen einen guten Start ins 
Schuljahr.  

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

schwarzach
Am Sa. 10.10. findet in Unterschwarzach eine 
Kinderkleiderbörse von 10 bis 12 Uhr bei der 
Grundschule / Turnhalle statt.
Die Anbieter präsentieren ihre Ware selbst 
auf bereit gestellten Tischen. Zum Verkauf 
steht alles rund um’s Kind; wie gut erhaltene 
Herbst- und Winterkleidung, Schuhe, Spielsa-
chen, Umstandsmode, etc. 
Die Kosten pro Tisch (Verkäufer) betragen 
10,- EUR.
Der Eintritt beträgt 2,- EUR. 
Ein Mund- und Nasenschutz
ist auf dem gesamten Gelände zu tragen, au-
ßerdem wird auf die Abstandsregeln hinge-
wiesen.
Tischvergabe und Informationen gibt es unter 
folgenden Telefonnummern:
Frau Schad: 0152/57067385
Frau Gropper: 0152/58976697
Verkauf:10:00 bis 12:00 Uhr
Aufbau: 8:30 bis 10:00 Uhr
Bei Regen muss die Kleiderbörse leider aus-
fallen.
Das Basar-Team

REIFEN & me-e-ehr
Reifen, Kfz-Teile, Service

WINTERREIFEN-TOP MARKEN-TOP PREISE
inkl. Montage, wuchten, Altreifenentsorgung und MwSt.

CONTINENTAL TS 860 · 195 / 65 R 15 91T 69,– e
EU Reifenlabel Rollwiderstand:C Nasshaftung:B Lautstärke: 72 dB
CONTINENTAL TS 860 • 205 / 55 R 16 91T 89,– e
EU Reifenlabel Rollwiderstand:C Nasshaftung:B Lautstärke: 72 dB

Ihr Reifen nicht dabei? Einfach anrufen oder E-Mail und Angebot holen!

ÖLWECHSEL INKL. FILTER, BIS 4 LITER
MIT 5W40 SYNTHETIK ÖL    NUR 45,– e   MIT 5W30 LONGLIFE ÖL NUR 89,– e

Klima-Service, Autoglasservice, Hol- und Bring-Dienst
Mo.– Fr. 8.30 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr · Tel.: 0 75 64 / 9 37 53 36, Niedermühleweg 13, 88410 Bad Wurzach  
www.reifen-badwurzach.de, E-Mail: info@reifen-badwurzach.de

Hausmeister 
(m/w/d)

mit handwerklichem 
Geschick

auf 450-€-Basis 
in Bad Wurzach  

gesucht. 

Tel. 07564 91030  
Mobil 0171 1272641

aus Bad Wurzach  

und Umgebung



Seite 19

Aktuelles aus Ziegelbach

Ziegelbach

Barockstr. 20
88410 Bad Wurzach – Ziegelbach
Telefon: 07564 302-250 (SEK) 

07564 302-234 (OVS)
Telefax: 07564 302-3250
ov.ziegelbach@bad-wurzach.de 
alfons.reichle@bad-wurzach.de
Öffnungszeiten
Di. 08:30–12:00 Uhr
Mi. nach Vereinbarung
Do. 08:30–12:00 Uhr

15:30–19:00 Uhr
Fr. 08:30–12:00 Uhr

Aktuelles aus Ziegelbach

Einschulung Grundschule Haid
8 Kinder aus Ziegelbach und 6 Kinder aus
Haidgau haben am 17. September ihren ers-
ten Schultag gefeiert. 
Die Erstklässler wurden im Rahmen einer klei-
nen Einschulungsfeier willkommen geheißen.
Coronabedingt fand diese Einschulungsfeier 
nur im engsten Kreis der Familie statt. 
Für das Programm der kleinen Feier waren in 
diesem Jahr allein die Zweitklässler zuständig. 
Im Anschluss an das kurze Programm und die
Begrüßung durch die Schulleiterin ging es für
die Erstklässler mit ihrer Klassenlehrer Marcel 
Ziegler zur ersten Unterrichtsstunde. 

Wir wünschen allen Erstklässlern einen guten 
Start und viel Spaß und Erfolg beim Lernen.
Eure Ortsverwaltung Ziegelbach 

Do., 15. Oktober, 13.30–15.30 Uhr, Dorfsta-
delparkplatz.

Wir verweisen auf die amtlichen Bekanntma-
chungen in dieser Ausgabe.

Fundsache
Es wurde ein Schlüssel (evtl. Fahrradschlüssel, 
gefunden beim Sportplatz) bei der Ortsver-
waltung abgegeben. Er kann zu den üblichen 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 

suedmail.de/briefmarken
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Gestalten Sie Ihre ganz individuellen Briefmarken mit Ihren schönsten  
Familien- oder Hochzeitsfotos, Urlaubsbildern oder mit Ihrem Firmenlogo.

Jetzt Foto hochladen auf: www.suedmail.de/shop

Ihr Lieblingsfoto 

als Briefmarke
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Die Stadtverwaltung Bad Wurzach mit 14.700 Einwohnern sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Mitarbeiter (w/m/d) 
für den gemeindlichen 
Vollzugsdienst (unbefristet / 50%)

Für Rückfragen steht Ihnen gerne unsere 
Fachbereichsleitung Ordnung und Soziales,  
Frau Osterkamp, 07564/302-118 zur Verfügung.

Nähere Informationen erhalten Sie ergänzend unter  
www.bad-wurzach.de in der Rubrik Stellenangebote. Sie sind an 
dieser Aufgabe interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 15.10.2020 an die Stadtverwaltung 
Bad Wurzach, Personal, Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach.

Die Stadt Bad Wurzach mit 14.700 Einwohnern sucht  
baldmöglichst eine:

flexible u. engagierte Person (w/m/d)

für die Reinigung in der Riedsporthalle in Bad Wurzach 
mit einer Wochenarbeitszeit von 10,59 Stunden.  
Es handelt sich um eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung.
Die Arbeitszeit beginnt täglich (So.-Do.) um 22:00 Uhr, 
sie arbeiten gemeinsam mit einer Kollegin.

Nähere Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Susanne Berger, 
Tel. 07564/302-175 oder susanne.berger@bad-wurzach.de.
Sie sind an dieser Aufgabe interessiert?  
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 15.10.2020 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach,  
Personal, Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach.

Bitte nicht einfach  

„Davonschleichen“Haben Sie 
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Ökumenische Kurseelsorge

 
 Kurseelsorge

 Bad Waldsee/Bad Wurzach
 Telefon: 07524 4094022

 verena.engels-reiniger@elkw.de

 Katholische Kurseelsorge
 Bad Wurzach
 Telefon: 07564 932933

 raimund.miller@drs.de

   
 Dann nehmen Sie gerne Kontakt auf (s.o.).

 
  
 www.kurseelsorge-badwurzach.de

Lebenskraft & Lebenslust… 

= Hopfen & Malz oder Brot & Salz: Gott 
erhalt’s! Doch auch wir selbst sollten haus-
halten mit unsren Kräften. Gerade jetzt nach 
den Ferien, wieder im Alltag angekommen, 
wo das volle Programm einem viel abfordert: 
Stoßen Sie da auch manchmal an Grenzen? 
Wo einem Lust + Kraft, Konzentration + Ener-
gie einfach ausgehen? Dann sind Bernhards 
Gedanken

genau richtig für Sie!

„Die Schale
Wenn du weise bist, so erweise dich als Scha-
le und nicht als Kanal, 
der zugleich empfängt und weitergibt. Jene 
wartet, bis sie erfüllt ist, und gibt auf diese 
Weise, was bei ihr überfließt, weiter ohne ei-
genen Schaden.

Lerne auch du, nur aus der Fülle
auszugießen, und habe nicht den Wunsch, 
freigiebiger zu sein als Gott.
Die Schale gleiche dem Quelltopf: 
Erst wenn er gefüllt ist, strömt Wasser  über, 
wird zum Bach, zum Fluss… Eine Schale muss 
nicht mehr geben als die Quelle.

Ich möchte nicht erfüllt werden,
wenn du dabei erschöpft wirst.
Wenn du schlecht mit Dir umgehst,
kannst du dann anderen gut sein? 
Ist es dir möglich, 
so hilf mir aus Deiner Fülle.
Wenn nicht, dann schone Dich!“
              (Bernhard von Clairveaux)

In unseren Rehakliniken und in der 
Mütterkur haben viele Patient*innen die Dia-
gnose „allgemeine/ chronische 
Erschöpfung“. Was läuft schief, dass es so-
weit kommt? Da wär zum einen:

„Selbstlos“ gilt immer noch als Ideal, obwohl 
es unsinnig ist. Schaffen bis zum Umfallen 
hält man für bewundernswert. Leute, die 
„immer für andere da“ sind, werden in den 
höchsten Tönen gelobt. Im Klartext: Die kön-
nen

nicht NEIN sagen, gehn ständig über ihre 
Kräfte hinaus. Da sind Nehmen/ Empfangen/ 
Auftanken und Geben/ Sich einsetzen/ Ar-
beiten längst 

aus der Balance geraten

Die Gründe? Überlegen Sie selber… Manchen 
wird objektiv zu viel abverlangt. Oder die vie-
le Arbeit ist schlecht verteilt. – Manche brau-
chen ständig was zu tun, um sich von unge-
lösten Problemen, innerer Leere abzulenken. 
Andere wollen einfach zu viel, packen ihre 
Woche zu voll – Stichwort Freizeitstress… - 
Aber es gibt noch
tiefere Ursachen:
Insgeheime Minderwertigkeitsgefühle, Zwei-
fel an sich selbst oder am Sinn des Lebens. 
Man meint (unbewusst), man habe Daseins-
berechtigung nur, wenn man sich dauernd 
engagiert,
beruflich, in der Familie, ehrenamtlich. 
Deshalb drei ???, wenn man dir sagt „Du po-
werst dich ja komplett aus!“– 
Frag dich ’Warum tu ich das? Braucht das je-
mand, oder brauch vor allem ich das für mein 
Selbstwertgefühl?‘   
Bernhard sagt „Ich möchte nicht erfüllt wer-
den, wenn du dabei erschöpft wirst“. Es ist ei-
nem nicht wohl, eher peinlich, wenn jemand 
sich total für einen verausgabt. Man fühlt, 

das tut nicht wirklich gut... 

…sondern macht völlig erschöpft. Wie im 
Bild, wenn man das Gefäß dauernd gekippt 
hält, so dass ständig Wasser ausfließt. Der-
weil ist es weg vom Zufluss. Es braucht aber 
die Verbindung zur Quelle. Erst wenn man’s 
wieder aufrichtet unters Wasserrohr, kann es 
sich von neuem füllen. War es ganz leer, so 
dauert das seine Zeit… – 
Fazit: Ich will mir bewusst überlegen:
Wofür setz ich meine Kräfte ein? Und 

was sind für mich Ressourcen/Quel-
len von Lebenslust & Lebenskraft? 

Alle engagierten, tüchtigen Leute 
brauchen schlicht Freizeit. Muße. Zeit 
fürs Nixtun ohne „Muss“, Effektivität
 oder Event. Dürfen tun sie nur, was 
Spaß macht, leicht fällt, ihnen selbst 
gut tut. Auftanken, die Akkus wieder 
aufladen – das leuchtet doch allen 
technisch Orientierten sofort ein - ?!
Bernhards Bild von der Schale ist 
ebenso alltagspraktisch, doch außer-
dem entspricht es uns Menschen als 
Einheit von Körper, Seele und Geist.

Die Hände zur Schale geformt 

… damit lässt sich Wasser schöpfen, etwas 
sammeln, oder man kann sie hinhalten, da-
mit was Gutes hineingelegt wird – auch Gott 
hinhalten… 
Vor dem Körper offen gehaltene leere Hände 
sind eine ausdrucksvolle Geste: Signalisieren 
Erwartung, ein “Bitte“ und gleichzeitig die 
Bereitschaft zu empfangen. – Wenn man z.B. 
mit Menschen, die nicht sprechen können,   
das Vaterunser mit Gebärden betet, dann 
drückt die Geste elementar

die Bitte aller ums tägliche Brot

aus. – Und bei der Feier des Heiligen Abend-
mahls, der Eucharistie berühren mich immer 
die aufgehaltenen Hände der Gläubigen, die 
gewiss sind durch Brot und Kelch Jesus Chris-
tus leiblich zu empfangen.–  Schließlich, wenn 
im Gottesdienst der Segen erbeten und zu-
gesprochen wird, breiten manche  ihre nach 
oben offenen Hände aus.
Für Sie und für mich also die Bitte:
„Ausgang und Eingang, 
Anfang und Ende liegen bei dir, Gott,
füll du uns die Hände.“

Ihre Verena Engels-Reiniger
Ev. Kurseelsorge
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Naturschutzzentrum Wurzacher Ried

 Gäste und Freizeit

 Rosengarten 1
 88410 Bad Wurzach
 Telefon: 07564 302190
 Telefax: 07564 3023190
 naturschutzzentrum@wurzacher-ried.de
 www.wurzacher-ried.de
 www.moorextrem.de

Das Wurzacher Ried ist eines der bedeutends-
ten Moorgebiete Süddeutschlands.

Sie können das Ried auf einem der zahlreichen 
Wanderwege erkunden. 

Das Naturschutzzentrum bietet wieder ausge-
wählte Veranstaltungen aus dem Jahrespro-
gramm 2020 im Wurzacher Ried an. Eine An-
meldung im NAZ ist für alle Veranstaltungen 
erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Aktuelle Informationen zum Programm 
gibt es im Naturschutzzentrum oder im Inter-
net www.wurzacher-ried.de.

 
Erlebnisausstellung

 
Lernen Sie die Welt der Moore kennen. Hören, 
sehen, anfassen, ausprobieren, spielen – alle 
Sinne werden in der Erlebnisausstellung ange-
sprochen. Im Ausstellungsbereich gelten die 

Öffnungszeiten: MOOR EXTREM ist täglich von 
10 - 18 Uhr geöffnet. Eintritt: Erwachsene 4 
Euro, Jugendliche und Kinder bis 15 Jahre 2 
Euro, Kinder bis 5 Jahren sind frei. 

Textilkünstlerin Lina Andrea Dippel und Foto-
graf Helmut Attinger von der Schwäbischen 
Alb präsentieren ihre Schmetterlingskunst-
werke. Inspiriert werden die Künstler von sel-
tenen Schmetterlingen auf der Alb. Ihre Flügel 
sind eine perfekte Komposition in Farbe und 
Form, leicht und doch belastbar. Im textilen Be-
reich hat Seide diese Eigenschaften. Mit Hilfe 
der Webtechnik „Ikat“ hat Lina Andrea Dippel 
an diese Natureindrücke angeknüpft. Sie kre-
iert handgewebte, leuchtende Seidenstoffe, 

erinnern. Der Fotograf Helmut Attinger hat in 
eindrucksvollen Bildern viele dieser seltenen 
„Sommervögel“ festgehalten und zeigt seine 

-
kats. Die Ausstellung ist ab 8. Oktober täglich 
von 10-18 Uhr geöffnet. Eintritt frei. Es gelten 

Tageswanderung: Auf den Sonnenberg 
und dann ins Ried

Das Wurzacher Ried ist eines der größten Na-
turschutzgebiete in Baden-Württemberg. Sei-
ne Ausdehnung kann vom Sonnenberg aus 
toll überblickt werden. Die Wanderung führt 
von Bad Wurzach, Willis, Sonnenberg, Diet-
manns um den östlichen Teil des Wurzacher 
Rieds. Dabei berichtet Moorführer Thomas 
Hoppe Wissenswertes über das Ried. Bitte 

-
möglichkeit. Termin: Sa., 3. Oktober, 10 Uhr. 
Dauer: ca. 5 Stunden. Treff: Naturschutzzen-
trum/MOOR EXTREM. Kosten: Erwachsene 
7 Euro/6,50 Euro, Kinder 3 Euro, Familien 14 
Euro. Anmeldung bis Fr., 2. Oktober, 12 Uhr: 
naturschutzzentrum@wurzacher-ried.de oder 
Telefon 302 190.

An diesem Nachmittag dreht sich alles um das 
Thema Vogelfütterung und vogelfreundlicher 

-
tenvögel und Vogelfutter-Systeme kennen, 
stellen selbst Meisenknödel zum Mitnehmen 
her und erfahren spielerisch, wie Vögel mit 
ihren verschiedenen Schnäbeln Futter fressen 
können. Termin: So., 4. Oktober, 14 Uhr. Dauer: 
ca. 2,5 Stunden. Treff: Naturschutzzentrum/
MOOR EXTREM. Materialkosten: 3 Euro pro 

Person, Teilnahme kostenlos. Anmeldung bis 
Do., 1. Oktober, 12 Uhr: naturschutzzentrum@
wurzacher-ried.de oder Telefon 302 190.

Diese Nachmittagswanderung führt zu den 
„alten“ und „neuen“ Weihern im Stadtwald 
von Bad Wurzach. Moor- und Wanderführer 
Peter Depfenhart berichtet dabei Interessan-
tes aus der Geschichte der Stadtwald-Weiher. 
Termin: Sa., 10. Oktober, 14 Uhr. Dauer: ca. 3 
Stunden. Treff: Naturschutzzentrum/MOOR 
EXTREM. Es werden Fahrgemeinschaften ge-
bildet. Kosten: Erwachsene 5 Euro/4,50 Euro, 
Kinder 2 Euro, Familien 10 Euro. Anmeldung bis 
Fr., 9. Oktober, 12 Uhr: naturschutzzentrum@
wurzacher-ried.de oder Telefon 302 190.

 
ins Ried

Moorführer und Fotograf Thomas Hoppe führt 
die Teilnehmer an diesem Morgen zu den 
schönsten Plätzen im Ried. Dort erleben sie die 
ersten Sonnenstrahlen und den zauberhaften 
Herbstnebel und können alles mit ihrer Kame-
ra festhalten. Außerdem gibt Thomas Hoppe 
viele praktische Tipps zu Kameratechnik und 
Bildgestaltung. Termin: So.,11. Oktober, 6.30 
Uhr. Dauer: ca. 3 Stunden. Treff: Oberschwä-
bisches Torfmuseum. Kosten: Erwachsene 5 
Euro/4,50 Euro. Anmeldung bis Do., 8. Okto-
ber, 18 Uhr: naturschutzzentrum@wurzacher-
ried.de oder Telefon 302 190.

Führung: Unteres Ried

Bei dieser Herbstführung durch das Unte-
re Ried werden die Entstehungs- und Ent-
wicklungsgeschichte des Riedes sowie die 
schönsten Moorlebensräume mit ihrer selte-

-
min: So., 11. Oktober, 14 Uhr. Dauer: ca. 2,5 
Stunden. Treff: Naturschutzzentrum/MOOR 
EXTREM. Moorführerin Claudia Panter. Kosten: 
Erwachsene 5 Euro/4,50 Euro, Kinder 2 Euro, 
Familien 10 Euro. Anmeldung bis Fr., 9. Okto-
ber, 12 Uhr: naturschutzzenrum@wurzacher-
ried.de oder Telefon 302 190. 

des Jahres 2020 nicht mehr statt.
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Veranstaltungshinweise

 
hinweise

Bad Wurzach

 

Sanfte Hügel, Seen und Wälder und ein leich-
ter Fahrtwind im Gesicht - lernen Sie Bad 
Wurzach und Umgebung bei einer gemütli-
chen Fahrradtour kennen! Am Mi., 30. Sep-
tember ab 14 Uhr können Sie zum letzten Mal 
in diesem Jahr an einer geführten Radtour 
teilnehmen. Unsere Radführer zeigen Ihnen 
die schönsten Plätze in der Umgebung. Dabei 
wird die Strecke sowie deren Schwierigkeit 
individuell mit der Gruppe abgestimmt.
Dauer der Radtouren: ca. 2,5 Stunden.
Bitte Getränke mitnehmen. Anmeldung bis 
Mittwoch 12 Uhr erforderlich: Tel. 07564 / 
302-150, Treff: Bad Wurzach Info, Rosengar-
ten 1, Bad Wurzach
kostenloses Angebot, keine Mindestteilneh-
merzahl, jedoch max. 9 Teilnehmer, 
Alle Rad- und Wandertouren sind unter www.
bad-wurzach.de/gaeste-freizeit/aktiv/wan-
dern und auf outdorractive.com zu finden.

  

Stärken Sie Ihr eigenes Körperbewusstsein, 
fördern Sie Ihre Körperstabilität und ver-
bessern Sie Ihre Körperhaltung mit Zuschuss 
Ihrer Krankenkasse! Kräftigung, Formung, 
Dehnung und Entspannung inklusive Fas-
zientraining und effektivem Kraftaufbau 
versprechen die neuen Pilates-Kurse in der 
Vitalium-Therme. Zertifiziert nach § 20 SGB V 
(Krankenkassenunterstützt!). 
Neue Kursstarts:  
Mi., 30. September, 10 Uhr,

Do., 1. Oktober, 9.30 Uhr, 10.40 Uhr,  18.30 
Uhr und 19.30 Uhr. 
Di., 6. Oktober, 9.30 Uhr, 
(Dauer ca. 60 Min., 10 x). Kursgebühr: 99 
Euro. Ihr Eigenanteil: 9 Euro im Idealfall. An-
meldung erforderlich: 07564 / 304-2201 
oder therapieplanung@bad-wurzach.de

 

Das Training im Wasser nutzt den natürlichen 
Widerstand und den Auftrieb des Wassers. 
Unser Ganzkörpertraining macht nicht nur 
Spaß, ist hoch effektiv und gelenkschonend, 
sondern fördert auch die Gesundheit. Aqua 
Powers trainiert Kraft, Ausdauer, reduziert 
den Körperfettanteil, erhöht die Beweglich-
keit und verbessert sowohl die Kondition als 
auch die Koordination. Zertifiziert nach § 20 
SGB V (Krankenkassenunterstützt!). Neuer 
Kursstart: 
Fr. 2. Oktober, 9.30 Uhr 
(Dauer 45min x 8) Kursgebühr: 99 Euro. Ihr 
Eigenanteil: 9 Euro im Idealfall. Anmeldung 
erforderlich: 07564 / 304-2201 oder thera-
pieplanung@bad-wurzach.de

 
herausragendes Kabarett stattfindet

 
Der in München wohnende Wiener Severin 
Groebner tritt am Fr., 2. Oktober um 20.30 
Uhr auf der Adler Livebühne in Dietmanns 
auf. In seinem neuesten Soloprogramm „Gut 
möglich“ schließt er möglicherweise genau 

da an, wo er beim letzten Programm auf-
gehört hat: Beim Besten, was diese Bühne 
je gesehen und gehört hat! Karten: Adler-
Livebühne, Teilort Dietmanns, Reservierung: 
07564/91232.

  

Das vorgesehene Festkonzert am Sa., 3. Ok-
tober zum „Tag der Deutschen Einheit“ muss 
aus Gründen der Corona-Bestimmungen 
abgesagt werden. Ein Treppenhaus ist kein 
Saal, sodass bei den geltenden Abstands-
bestimmungen von vornherein wesentlich 
weniger Stühle gestellt werden können. Au-
ßerdem würden die Instrumente, der Flügel 
samt Cello mit entsprechendem Abstand viel 
Platz beanspruchen, und somit wird die zur 
Verfügung stehende Fläche im Parterre auch 
dadurch eingeschränkt. Auch die Treppen-
stufen sollen nicht beansprucht werden, die 
vor allem der Sicht auf die Künstler und eines 
eventuellen Platzwechsels wegen bei Kon-
zerten sehr beliebt  sind.
Das Künstler-Duo, die Cellistin Hyun-Jung, 
und der Konzertpianist Valerij Petasch hat-
ten ein sehr schönes Programm erarbeitet, 
das in diesem Jahr zu einem Großteil Ludwig 
van Beethoven zu dessen 250. Geburtsjahr 
gewidmet war und voraussichtlich im kom-
menden Jahr geboten werden kann, so sich 
die Pandemie-Bestimmungen hoffentlich lö-
sen werden.
Das Konzert mit den Jungen Pianisten am 1. 
November entfällt ebenso, da die Universitä-
ten geschlossen sind. 
gez. Martha Wild.

 

Ganz in der Tradition von Luise Kinseher prä-
sentiert die bayerische Vollblutdarstellerin 
Franziska Wanninger am Fr., 9. Oktober um 
20.30 Uhr im Dietmannser Adler ihr neuestes 
Solokabarett: „Furchtlos glücklich“. Schwung-
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voller, pointenreicher und Glücksgefühle aus-
lösender Kabarett-/Comedy-Abend. Karten 
gibt es im Adler, Livebühne in Dietmanns, Tel. 
07564 / 91232.

Stadtführungen und abendliche  

 

In Bad Wurzach gibt es zwischen Kirche und 
Schloss viel zu entdecken! Die Stadtführung 
jeden Freitag um 14.30 Uhr beginnt mit der 
Besichtigung der frühklassizistischen Stadt-
kirche St. Verena. Nach langer Renovierungs-
phase von Maria Rosengarten kann nun auch 
die angeblich „schönste Rokokohauskapelle 
der Welt“ bewundert werden. Weiter geht 
es bei einem Rundgang durch die Innen-
stadt zum berühmten Barocktreppenhaus im 
Wurzacher Schloss. Selbst wenn Sie glauben, 
Sie würden Bad Wurzach schon kennen, se-
hen Sie die Stadt nach dieser Stadtführung 
mit anderen Augen! Der abendliche Spazier-
gang findet immer dienstags im 14-tägigen 
Rhythmus statt. Der nächste Termin ist am 
Di., 6. Oktober und Di., 20. Oktober um 19 
Uhr, alle Termine können unter Tel. 07564 /  
302-150 erfragt werden oder finden sich im 
Veranstaltungskalender unter www.bad-
wurzach.de.
Anmeldung bis 12 Uhr am Freitag bzw. bis 
17 Uhr am Dienstag: Bad Wurzach Info, Tel. 
07564 / 302-150 oder service@bad-wurz-
ach.de , mind. 5 Pers., max. 10 Pers., Preis: 3 
Euro, bzw. 2 Euro mit Gästekarte, 2 h.

 
Wurzacher Ried

 

Das historische Torfbähnle dreht wieder 
seine Rimdem durchs Wurzacher Ried. Das 
Bähnle tuckert gemütlich die Gäste jeden 
zweiten Sonntag und vierten Samstag bis 
Oktober durchs Ried. Los geht‘s um 13.30 
Uhr, 14.30 und 15.30 Uhr am Treffpunkt beim 

Oberschwäbischen Torfmuseum. Dieses hat 
ebenfalls von 13 bis 17 Uhr wieder geöffnet. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch 
ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
und das Einhalten der Hygienemaßnahmen 
Voraussetzung.
Nächste Termine: 
So., 11. Oktober
Sa., 24. Oktober
Das Bähnle fährt bei jeder Witterung. Es kön-
nen jeweils 48 Personen mitfahren. Wenn 
viel Andrang herrscht, finden noch weitere 
39 Besucher im sog. „Cabrio“ und im Salon-
wagen Platz. Eine Anmeldung  für Gruppen 
ist unter Tel. 07564 / 3167 möglich und alle 
weiteren Infos gibt es unter www.torfbahn.
de.
Die „Bähnlesbauer“ des Heimatvereins „Wur-
zen“ fahren mit dem historischen Torfbähnle 
entlang des Riedkanals und des Stuttgarter 
Sees mit herrlichem Blick in die Riedland-
schaft. Der Kultur - und Heimatpflegeverein 
„Wurzen“ bietet von April bis Oktober diese 
Fahrten an. Fahrpreise: 3 Euro, Kinder bis 12 
Jahre: 1,50 Euro, Torfmuseum: 3 Euro, Kinder 
bis 12 Jahre: 1,50 Euro, Kombi: Fahrt und Mu-
seum: 5 Euro, Kinder bis 12 Jahre: 2 Euro, Fa-
milienticket 10 Euro.

 
bis Saisonende

Die Freizeitbahn Moorbahn verkehrt seit So., 
27. September nur noch mit reduziertem 
Fahrplan bis zum Saisonende am 1. Novem-
ber. Grund sind außerplanmäßige Geschwin-
digkeitsbeschränkungen an der kommunal 
betriebenen Strecke zwischen den Bahnhö-
fen Roßberg und Bad Wurzach. Angeboten 
werden deshalb nur noch die Fahrten um 9.17 
und 14.17 Uhr ab Aulendorf sowie Rückfahr-
ten ab Bad Wurzach um 11.55 und 16.55 Uhr. 
Mit der Bad Wurzacher Gästekarte können 
Urlauber und Kurgäste kostenlose Fahrschei-
ne in den jeweiligen Häusern und in der Bad 
Wurzach Info abholen.
Diese neuen Bedingungen an der Moorbahn-
Strecke gehen einher mit deutlichen Fahr-
planverschlechterungen. Damit war eine 
Fahrplananpassung nicht mehr abwendbar. 
Neben dem Wegfall einzelner Fahrten gilt zu-
dem bis Saisonende am 1. November 2020 
ein veränderter Fahrplan. Die beiden Moor-
bahnfahrten starten um 9.17 bzw. 14.17 
Uhr ab Aulendorf, über Bad Waldsee (9.27 / 
14.27 Uhr) und erreichen Bad Wurzach um 

10.10 bzw. 15.10 Uhr. Die Rückfahrten ab Bad 
Wurzach starten um 11.55 und 16.55 Uhr mit 
Halt in Bad Waldsee (12.32 / 17.32 Uhr) und 
Ankunft in Aulendorf um 12.40 bzw. 17.40 
Uhr. Die Ankunftszeiten in Aulendorf konn-
ten beibehalten werden, um die weitere Rei-
sekette für Ausflügler nicht zu gefährden.
Fahrpläne online verfügbar
Der neue Fahrplan ist bereits auf allen Online-
Kanälen bodo-seitenblicke.de, bodo.de sowie 
bahn.de und in den Fahrplanauskunftssyste-
men (bodo-App, DB Navigator, EFA) verfüg-
bar.
Ab in die Natur
Auch mit reduziertem Fahrplan ermöglicht 
die Moorbahn Ausflüglern spannende und 
entspannte Ausflüge. Es locken Natur pur 
und Thermen für entspannte Stunden und 
spannende Moorgeschichten. Alle Freizeit-
tipps gibt es unter www.bodo-seitenblicke.
de  bzw. www.moorbahn.eu.

 

 
Am Sa., 17. Oktober um 20.30 Uhr schaut die 
temperamentvolle Kölner Standup-Comedi-
enne Maria Vollmer in ihrem Programm „Tan-
tra, Tupper & Tequila“ dem Volk genau aufs 
Maul. Bissige und schrille Kleinbürger-Satiren 
mit vollem voll Stimm- und Körpereinsatz. In-
fos und Karten, Adler-Livebühne Dietmanns, 
Tel. 07564 / 91232.

Das Leprosenhaus nahe Bad Wurzach ist ein 
seltenes Denkmal der Sozial- und Medizinge-
schichte aus dem Mittelalter. Es diente über 
Jahrhunderte als Spital für Aussätzige.
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Bei der letzten Führung in diesem Jahr, am 
So., 18. Oktober, kann viel Interessantes aus ,
dieser Zeit erzählt und gezeigt werden. Sel-
ten gibt es eine so glückliche Verbindung von 
einem baugeschichtlichen wertvollen Ge-
bäude und einer das Leben und Werk eines 
Künstlers prägenden Geburtsstätte wie das 
Leprosenhaus. Von Sepp Mahler (1901-1975) 
werden Bilder, Zeichnungen und literarische 
Texte aus 60 Schaffensjahren gezeigt.
Treff: Eingang Leprosenhaus, Führungen je-
den 3. Sonntag im Monat bis Oktober, Anmel-
dung erforderlich, Tel. 07568 /96 04 96, es 
gelten die üblichen Hygienevorschriften und 
Schutzmaßnahmen, Kosten: 1,50 Euro, mit 
Gästekarte frei, mind. 5 Pers., 1 h

Vorankündigungen:

Sa., 17. Oktober,
Kabarett: Maria Vollmer: Tupper, Tantra & Te-
quila! Adler Dietmanns
Sa., 31. Oktober,
Kabarett: Faltsch Wagoni: Zum Glück
Adler Dietmanns
Sa. 14.November
Kabarett: Andrea Limmer: Das Schweigen der 
Limmer, Adler Dietmanns
Sa., 28. November,
Kabarett: Volksdampf: Grüße aus dem Hin-
terhalt, Adler Dietmanns
Sa. 5. Dezember
Kabarett: Berta Epple: Die Rente ist sicher, 
Adler Dietmanns
So., 6. Dezember ,
16 Uhr Mystische Fackelwanderung durchs 
Ried
Sa. 12. Dezember
Kabarett: Alfred Mittermeier: Paradies,
Adler Dietmanns
Sa. 18. und So. 19. Dezember
Hauptkerle Ltd, Adler Dietmanns

Folgende diesjährige Veranstaltungen wur-
den coronabedingt auf 2021 verschoben. Be-
reits gekaufte Karten behalten für den neuen 
Termin ihre Gültigkeit:
Fr., 19. Februar 2021,
20 Uhr Der Wurzacher Kulturkreis geht mit 
„MuT“ auf Frack-Tour     
Do., 18. März 2021,
Südtiroler Heimatsterne, Kurhaus, Saal,
(Ersatz für 22.09.20)
Do., 25. März 2021,
Schwäbische Comedy mit Hillus Herdropfa, 
Kursaal (Ersatz für 25.11.20)
Sa., 10. April 2021, p
20 Uhr A-capella-Gruppe: Halbadrui
Kurhaus am Kurpark Saal
Mi., 29. Dezember 2021,
Kächeles Lena im Kursaal
(Ersatz für 28.12.20)

Ausstellungen – Museen –  
Sehenswürdigkeiten 

Moor Extrem - die multimediale Erlebnisaus-
stellung,g, täglich von 10 – 18 Uhr geöffnet, Tel. 
07564 / 302-190
Wechselausstellung: Schmetterlinge in Reg g -
alität und Imaginationg , ab 8.Oktober bis 24 
Januar 2021, Textilkunst – Ausstellung von 
Lina Andrea Dippel mit Fotografien von Hel-
mut Attinger, Rosengarten 1, Öffnungszeiten 
täglich von 10 – 18 Uhr, Tel 07564 / 302-190
234. Kunstausstellung: Sehen . Fühlen . Mag -
len,, Werke von Gudrun Dörfler-Wißkirchen 
bis 30. Oktober, Öffnungszeiten: Di 10-12 Uhr 
und 14-18 Uhr, Mi 14-18 Uhr, Do 10-18 Uhr, Fr 
14-18, Sa 10-12 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel. 07564 / 2665
Bienen-Infopfadp

Bezirksimkerverein Unterschwarzach / Na-
turschutzzentrum Wurzacher Ried, Schauta-
feln im Kurpark
Kulturdenkmal Sepp-Mahler-Haus und Sonpp -
derausstellung: Sepp Mahler, ein Stauneng pp , -
der – sein Kunst und die Schöpfung,p g, Malerei,
Dichtung, Sozialgeschichte, Filme, uvm., Ra-
vensburger Straße 21, Besichtigung Künstler-
haus, jeden Sa. 14 - 17 Uhr und nach Verein-
barung, Tel. 
07564 / 1728, bis auf weiteres keine Führun-
gen
Leprosenhaus (ehem. Siechenhaus)p ( )
Ravensburger Straße, geöffnet bis 31. Ok-
tober: Sonn- und Feiertage von 14 - 17 Uhr, 
Führungen jeden 3. Sonntag im Monat bis Ok-
tober, Anmeldung erforderlich, Tel. 07568 /
96 04 96
Oberschwäbisches Torfmuseum 
ehemaliges Zeiler Torfwerk, Oberried, geöff-
net bis 31. Oktober jeden 2. So. und 4. Sa. im 
Monat von 13 - 17 Uhr
Wir drehen die Zeit zurück: Uhrmachermuse-
um, Marktstr. 20, bis auf weiteres keine Füh-
rungen
Käsereimuseum in Gospoldshofenp
täglich geöffnet, bis auf weiteres keine Füh-
rungen, Käserei Vogler, Tel. 07564 / 3583
Rokoko-Hauskapelle Maria Rosengarten 
(1717): Rosengarten 3, täglich von 10 – 16 
Uhr geöffnet
Barocktreppenhaus des Wurzacher Schlosses pp
(1723-1728):( ) Marktstraße 9, ab 1. April von 
8 - 18 Uhr, ab November täglich von 8 - 17 
Uhr geöffnet!
Barocke Wallfahrtskirche auf dem Gottes-
berg (1712-1713):g ( )  Gottesberg 1, tagsüber 
geöffnet!
Klassizistische Pfarrkirche St. Verena 
(1775/1777):( / )  tagsüber geöffnet!
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Fitness

Ein Kontaktnachverfolgungs-Formular muss 
vor Beginn des Kurses ausgefüllt werden. Es 
stehen keine Übungsmatten zur Verfügung, 
bitte Matten selbst mitbringen. Weitere Hy-
giene und Sicherheitsmaßnahmen finden Sie 
auf unserer Hompage www.vitlium-therme.
de.

Montags

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium 

Treff: Vitalium 

(bei guter Witterung Beginn 19.15 Uhr) 
Treff: Vitalium 

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium

Dienstags

9.30 Uhr Kurs: Pilates
nächster Kursbeginn 6.10., Anmeldung: 
Kurhotel, Tel. 07564 / 304-2201

nächster Kursbeginn 29.09., Anmeldung: 
Kurhotel, Tel. 07564 / 304-2201

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium 

Susi Weißhaupt, Treff: Vitalium

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium 

Susi Weißhaupt, Treff: Vitalium 

Mittwochs

Treff: Vitalium 

10 Uhr Kurs: Pilates
nächster Kursbeginn 30.09., Anmeldung: 
Kurhotel, Tel. 07564 / 304-2201

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium 
17 und 18 Uhr Kurs: Pilates
nächster Kursbeginn 30.09., Anmeldung: 
Kurhotel, Tel. 07564 / 304-2201

Judith Bader, Treff: Vitalium 
19 Uhr Body Iron
Treff: Vitalium 

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium

Donnerstags

9.30 Uhr Kurs: Pilates
nächster Kursbeginn 1.10., Anmeldung: Kur-
hotel, Tel. 07564 / 304-2201
10.40 Uhr Kurs: Pilates
nächster Kursbeginn 1.10., Anmeldung: Kur-
hotel, Tel. 07564 / 304-2201

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, Treff: Vi-
talium

Treff: Vitalium 
18.30 und 19.30 Uhr Kurse: Pilates
nächster Kursbeginn 1.10., Anmeldung: Kur-
hotel, Tel. 07564 / 304-2201

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, Treff: Vi-
talium

Freitags

9 Uhr Rückenfit
Treff: Vitalium

nächster Kursbeginn 2.10., Anmeldung: 
Kurhotel, Tel. 07564 / 304-2201

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium 

Judith Bader, Treff: Vitalium 

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium 

mit gültiger Eintrittskarte kostenlos, 
Treff: Vitalium

kalender

10 Uhr Neuer Kursbeginn: Pilates
10 Termine, Info / Anmeldung: Vitalium-
Therme, Tel. 07564 / 304-2301

Anmeldung bis Mittwoch 12 Uhr erforder-
lich, Tel. 07564 / 302-150, Treff: Bad Wurzach 
Info, kostenlos, keine Mindestteilnehmer-
zahl, max. 9 Teilnehmer, 2,5 h
18.30 Uhr Gebet nach Taizé
im Evangelischen Gemeindehaus

Donnerstag, 1. Oktober  

in der Breite, Bad Wurzach

aus den Teilorten: Dietmanns, Hauerz, Sei-
branz und Gospoldshofen, Kosten: 2 Euro 
bzw. 3 Euro für Hin- und Rückfahrt

delsgeschäfte, Klosterplatz Bad Wurzach 
(statt Michaelimarkt)
9.30 Uhr Neuer Kursbeginn: Pilates
10 Termine, Info / Anmeldung: Vitalium-
Therme, Tel. 07564 / 304-2301
10.40 Uhr Neuer Kursbeginn: Pilates
10 Termine, Info / Anmeldung: Vitalium-
Therme, Tel. 07564 / 304-2301
18.30 Uhr Neuer Kursbeginn: Pilates
10 Termine, Info / Anmeldung: Vitalium-
Therme, Tel. 07564 / 304-2301
19.30 Uhr Neuer Kursbeginn: Pilates
10 Termine, Info / Anmeldung: Vitalium-
Therme, Tel. 07564 / 304-2301

Freitag, 2. Oktober  

(Zuschuss Krankenkasse möglich), 8 Termi-
ne, Info / Anmeldung: Vitalium-Therme, Tel. 
07564 / 304-2301
14.30 Uhr Stadtführung
Anmeldung bis Freitag 12 Uhr erforderlich: 
Bad Wurzach Info, Tel. 07564 / 302-150, 
max. 9 Teilnehmer (mind. 5 P.) Mindestab-
stand und Alltagsmaske erforderlich, Treff: 
Bad Wurzach Info, Preis: 3 Euro, bzw. 2 Euro 
mit Gästekarte, 2 h 

Gut möglich! Adler-Livebühne, Teilort Diet-
manns, Reservierung: 07564 / 91232
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Tag der Deutschen Einheit 

wanderung: Auf den Sonnenberg und dann 
ins Ried, Leitung: Thomas Hoppe, Treff: Natur-
schutzzentrum / Moor Extrem, Kosten: 7 Euro, 
6,50 Euro mit Gästekarte, Kinder 3 Euro, Fami-
lien 14 Euro, 5 h, Anmeldung im NAZ bis Frei-
tag, 2. Oktober, 12 Uhr: naturschutzzenrum@
wurzacher-ried.de oder Telefon 07564 /  
302-190. Teilnehmerzahl begrenzt.   

ins Freizeitland, Streckenverlauf: Aulendorf 
- Bad Waldsee - Bad Wurzach und zurück. 
Abfahrt Bahnhof: (verringertes Fahrangebot 
wg. Streckenarbeiten 11:55 und 16:55 Uhr), 
kostenlose Fahrscheine mit Gästekarte in den 
Häusern / Bad Wurzach Info erhältlich!
17 Uhr ++ ABGESAGT ++ Festliches Konzert 

 mit Hyun-
Jung Berger, Violoncello & Valerij Petasch, 
Ersatztermin Juli 2021 
19.30 Uhr ++ ABGESAGT ++ Peter Schad und 

Kurhaus am Kurpark, Ersatztermine: 6. und 7. 
März 2021

Sonntag, 4. Oktober  

ins Freizeitland, Streckenverlauf: Aulendorf 
- Bad Waldsee - Bad Wurzach und zurück. 
Abfahrt Bahnhof: (verringertes Fahrangebot 
wg. Streckenarbeiten 11:55 und 16:55 Uhr), 
kostenlose Fahrscheine mit Gästekarte in den 
Häusern / Bad Wurzach Info erhältlich!

wie? Vogelfütterung und vogelfreundlicher 
Garten, Nicole Jüngling und Sabrina Schiller, 
Naturschutzzentrum Bad Wurzach, Teilnah-
me kostenlos, Materialkosten 3 Euro, Anmel-
dung im NAZ bis Donnerstag, 1. Oktober, 12 
Uhr: naturschutzzenrum@wurzacher-ried.de 
oder Telefon 07564 / 302-190. Teilnehmer-
zahl begrenzt.

Klosterplatz Maria Rosengarten
19.30 Uhr ++ ABGESAGT ++ Peter Schad und 

Kurhaus am Kurpark, Ersatztermine: 6. und 7. 
März 2021

9.30 Uhr Neuer Kursbeginn: Pilates
10 Termine, Info / Anmeldung: Vitalium-
Therme, 07564 / 304-2301
13.30 Uhr Dienstagswanderung
Wanderverein, mit Einkehr, Treff: Möwebrun-
nen beim Kurhaus, 2 h

Anmeldung bis Dienstag 17 Uhr erforderlich: 
Bad Wurzach Info, Tel. 07564 / 302-150, max. 
9 Teilnehmer (mind. 5 P.) Mindestabstand und 
Alltagsmaske erforderlich,Treff: Bad Wurzach 
Info, Preis: 2,50 Euro, mit Gästekarte 1,50 
Euro, mind. 5 Pers., 1 h

 Ge-
meindehaus St. Maria (bei der Grundschule), 
Info: Tel. 07358 / 92001

Mittwoch, 7. Oktober  

ABGESAGT: Ausstellungseröffnung

 ab 8. Oktober täglich 
von 10 - 18 Uhr geöffnet, Maria Rosengarten, 
Gewölbegang

Donnerstag, 8. Oktober  

in der Breite, Bad Wurzach 

aus den Teilorten: Dietmanns, Hauerz, Sei-
branz und Gospoldshofen, Kosten: 2 Euro 
bzw. 3 Euro für Hin- und Rückfahrt

Freitag, 9. Oktober  

14.30 Uhr Stadtführung
Anmeldung bis Freitag 12 Uhr erforderlich: 
Bad Wurzach Info, Tel. 07564 / 302-150, 
max. 9 Teilnehmer (mind. 5 P.) Mindestab-
stand und Alltagsmaske erforderlich, Treff: 
Bad Wurzach Info, Preis: 3 Euro, bzw. 2 Euro 
mit Gästekarte, 2 h 
20.30 Uhr Kabarett: Franziska Wanninger, 
Furchtlos glücklich! Adler-Livebühne in Diet-
manns, Karten: Tel. 07564 / 91232

Herbstwanderung
Wanderverein, Info/Anmeldung: Isolde 
Fritschle, Tel. 07562 / 9701934

 mit Peter 
Depfenhart, Wanderführer, Erwachsene: 5 
Euro bzw. 4,50 Euro mit Gästekarte, Kinder: 
2 Euro , Familien: 10 Euro, 3 h, Anmeldung 
im NAZ bis Freitag, 9. Oktober, 12 Uhr: na-
turschutzzenrum@wurzacher-ried.de oder 
Telefon 07564 / 302-190. Teilnehmerzahl 
begrenzt.

Sonntag, 11. Oktober  

gang ins Ried, Fotoexkursion in der Mor-
genstimmung, Naturfotograf Thomas Hoppe, 
Kosten: Erwachsene 5 Euro, ermäßigt 4,50 

Euro, Treff: Oberschwäbisches Torfmuseum, 
Anmeldung im NAZ bis Donnerstag, 8. Okto-
ber, 18 Uhr: naturschutzzenrum@wurzacher-
ried.de oder Telefon 07564 / 302-190. Teil-
nehmerzahl begrenzt, 3 h   

ins Freizeitland, Streckenverlauf: Aulendorf 
- Bad Waldsee - Bad Wurzach und zurück. 
Abfahrt Bahnhof: (verringertes Fahrangebot 
wg. Streckenarbeiten 11:55 und 16:55 Uhr), 
kostenlose Fahrscheine mit Gästekarte in den 
Häusern / Bad Wurzach Info erhältlich!
ABGESAGT: Verkaufsoffener Sonntag
HGV Bad Wurzach

weitere Fahrten 14.30 
und 15.30 Uhr, Heimatverein Wurzen, Treff: 
Oberschwäbisches Torfmuseum, Oberried
14 Uhr Naturkundliche Führung ins Unte
re Ried, das Moor und seine Lebensräume, 
Treff: Naturschutzzentrum/MOOR EXTREM. 
Kosten: Erwachsene 5 Euro / 4,50 Euro, Kin-
der und Jugendliche 2 Euro, Familien 10 Euro. 
Anmeldung im NAZ bis Freitag 12 Uhr: na-
turschutzzenrum@wurzacher-ried.de oder 
Telefon 302 190. Teilnehmerzahl begrenzt, 
2,5h

Barocktreppenhaus Wurzacher Schloss

Dienstag, 13. Oktober  

13.30 Uhr Dienstagswanderung
Wanderverein, mit Einkehr, Treff: Möwen-
brunnen beim Kurhaus, 2 h

in der Breite, Bad Wurzach 

aus den Teilorten: Dietmanns, Hauerz, Sei-
branz und Gospoldshofen, Kosten: 2 Euro 
bzw. 3 Euro für Hin- und Rückfahrt

Maria Rosengarten, Besprechungszimmer 
BWI, Tel. 07524/40116813.

14.30 Uhr Stadtführung
Anmeldung bis Freitag 12 Uhr erforderlich: 
Bad Wurzach Info, Tel. 07564 / 302-150, 
max. 9 Teilnehmer (mind. 5 P.) Mindestab-
stand und Alltagsmaske erforderlich, Treff: 
Bad Wurzach Info, Preis: 3 Euro, bzw. 2 Euro 
mit Gästekarte, 2 h 
19.30 Uhr Szenische Lesung in Gedenken 

Gesinde Keller, Ev. Kirchengemeinde, Sal-
vatorkolleg, Turnhalle, Eintritt frei, Spenden 
willkommen, Anmeldung: Pfarramt oder Tel. 
07564 / 3575
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Katholische Kirche

Seelsorgeeinheit Bad Wurzach

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit
Bad Wurzach zur Guten Beth nach Reute

Die Erwachsenenbildung der Seelsorgeein-
heit Bad Wurzach organisiert uns anlässlich 
ihres 10jährigen Bestehens am Sa., 17. Ok-
tober eine Wallfahrt nach Reute. Auch dort 
wird übrigens ein Jubiläum gefeiert: vor 600 
Jahren ist die selige Elisabeth von Reute ge-
storben.
Es besteht die Möglichkeit, zu Fuß, per Fahr-
rad oder auch mit dem Bus nach Reute zu pil-
gern. Um 12 Uhr feiern wir gemeinsam Fest-
gottesdienst in der dortigen Kirche St. Peter 
und Paul.
Im Anschluss an die Messe ist ein gemeinsa-
mes Vesper im Freien organisiert.
Diejenigen, die zu Fuß nach Reute pilgern 
wollen, treffen sich um 6 Uhr auf dem Klos-
terplatz in Bad Wurzach. Wer nur den letzten 
Teil der Strecke mitgehen möchte (noch gut 
2 Stunden), kann um 9 Uhr ab Hittisweiler 
mitpilgern, ein Bustransfer wird organisiert. 
Fahrradpilger treffen sich um 9.45 Uhr auf 
dem Klosterplatz Bad Wurzach. Genaueres 
können Sie dem Flyer entnehmen, der in un-
seren Kirchen ausliegt.
Bitte beachten Sie: Da auch in Reute die Plät-
ze beschränkt sind, ist eine vorherige schrift-
liche Anmeldung beim Pfarrbüro St. Verena 
erforderlich – auch dann, wenn Sie mit dem 
eigenen PKW nach Reute fahren. Der Anmel-
debogen befindet sich zum Abtrennen im 
ausgelegten Flyer.

Sie sind herzlich eingeladen! So., 4. Oktober, 
18 Uhr, auf dem Klosterplatz. Näheres siehe 
unter Aktuelles

Hilfe für 13.000
Menschen in Not

Zwischen dem 7.-15.
November ruft missio zum 
Spenden von ausgemus-p g
terten Mobiltelefonen für
einen guten Zweck auf. g

Wie wertvoll diese sogenannten „Goldhan-
dys“ mit ihren Mineralien sind, zeigt die Zwi-
schenbilanz. „Bislang wurden für missio rund 
160.000 Mobiltelefone gespendet“, berichtet 
missio-Präsident Pfarrer Dirk Bingener.
„Mit den Recycling-Erlösen, die wir erhalten 
haben, konnten wir Hilfsprojekte in der De-
mokratischen Republik Kongo unterstützen. 
Insgesamt über 13.000 Frauen, Männer und 
Kinder profitierten bislang durch psycholo-
gische Hilfe, Traumarbeit, Akuthilfe und Auf-
klärungsprogramme von dem Erlös der Akti-
on“, so der missio-Präsident.
„missio will gerade den Menschen helfen, die 
in jener Region im Ostkongo dringend Unter-
stützung benötigen, wo ein blutiger Krieg um 
die wertvollen Mineralien wütet. Um hier 
auch in Zukunft helfen zu können, bitten wir 
um Handyspenden für den guten Zweck“. Sie 
können das Handy, und auch Ladekabel und 
Ladegerät zu den üblichen Öffnungszeiten im 
Pfarramt abgeben. Vergelt’s Gott!
Diakon Berndt Rosenthal

St. Verena Bad Wurzach

Gottesdiensten für Sonntag
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für die Teil-
nahme an den Gottesdiensten an Sonntag 
vorher auf dem Pfarramt St. Verena, Tel. 
93290 anmelden sollten.
Mo., Di., Do., und Fr. jeweils von 9-12 Uhr, am 
Montagmittag zusätzlich von 14–17 Uhr.

Werktaggottesdienste in St. Verena
Die Werktaggottesdienste sind am Mo. und 
Mi. um 18 Uhr Eine Teilnahmeliste wird in der 
Kirche geführt.

St. Verena
Pfarrbüro: 07564/93290, Fax 93238
Bad Wurzach, Memmingerstr. 5,
StVerena.BadWurzach@drs.de
Mo., Di., Do., und Fr. 9.00-12.00 Uhr, Mo. 
14.00-17.00 Uhr

regelmäßige Gottesdiensteg g
So.  9.00 Uhr Hochamt
     11.00 Uhr Eucharistiefeier

Mo. 18.00 Uhr Heilige Messe
Mi.  18.00 Uhr Heilige Messe

Heiligkreuz Gottesberg

07564-948920
info@gottesberg.org

ohne Anmeldung:g
Di., Mi., Do., Fr., jeweils um 9 Uhr
mit Anmeldungg
So., 9 Uhr und 19 Uhr

Di., Mi., Do., Sa. jeweils um 18 Uhr
Beichtgelegenheit:
Im Sprechzimmer, nach Anmeldung und Ter-
minvereinbarung

07564-94892-0

Tag der stillen Anbetung
In einer Zeit der stillen Anbetung vor dem 
Allerheiligsten soll Raum geschaffen wer-
den, um persönliche Sorgen sowie die Nöte 
und Anliegen der Kirche – insbesondere die 
drängende Sorge um geistliche Berufe – vor 
Gott zu bringen. Am Do., 1. Oktober – vor dem ,
Herz-Jesu-Freitag – das ist der erste Freitag 
im Monat, beginnt die Anbetung nach dem 
9-Uhr-Gottesdienst. Die Anbetungsstunde 
endet um 18 Uhr mit dem Rosenkranz.

Die Bruderschaft vom guten Tod lädt ein zum 
gemeinsamen Bruderschaftsgebet, am Fr., 
2. Oktober um 18.30 Uhr, auf dem Gottes-
berg. Herzliche Einladung an Mitglieder und 
Interessierte.

St. Ulrich und Margaretha Arnach

Pfarrbüro: 07564/9488521, Fax 9488522
Arnach, Pfarrer-Segmiller-Weg 2
stulrich.arnach@drs.de
Mo., Mi., Do. 9-12 Uhr, Di. 14-17 Uhr, Fr. ge-
schlossen

Gottesdienste:
So., 04.10., 10.30 Uhr Heilige Messe
Sa., 10.10., 19 Uhr Vorabendmesse

Eine Voranmeldungg zum Sonntagsgottes-
dienst ist in Arnach nicht mehr notwendig. 
Weiterhin gilt die Regelung, dass Namens-
listen am Kircheneingang geführt werden 
(Kärtchen mit Namen und Telefonnummer 
können gerne bereits von Zuhause mitge-
bracht werden). Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Ordnern!
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Pfarrbüro: siehe St. Verena

Gottesdienste:
Di, 8.00 Uhr Schülergottesdienst

Gottesdienst im Freien am So., 4. Oktober um 
10 Uhr, Erntedank
Gottesdienst im Freien auf dem Parkplatz 
am Pfarrhaus mit Segnung des neuen Feuer-
wehrfahrzeugs. Der Gottesdienst wird musi-
kalisch von Bläsern des Musikvereins mitge-
staltet.(bei schlechter Witterung findet der 
Gottesdienst in der Friedrich-Schiedel-Halle 
statt) 
Die Gottesdienstbesucher werden gebeten 
das Gotteslob von zuhause mitzubringen.
Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Verena, 
Tel. 93290 an.
Eine Anmeldung ist ab Freitagmittag, 2. Ok-
tober bei Karin Kasper: 07564/3596, möglich.

St. Martin Eintürnenberg

Pfarrbüro: siehe St. Ulrich und Margaretha 
Arnach

Gottesdienste: 
So., 04.10., 9 Uhr Heilige Messe
So., 11.10., 10.30 Uhr Heilige Messe
Mi., 14.10., 19 Uhr Heilige Messe

Eine Voranmeldung zum Sonntagsgottes-
dienst ist in Eintürnenberg nicht mehr not-
wendig. Weiterhin gilt die Regelung, dass 
Namenslisten am Kircheneingang geführt 
werden (Kärtchen mit Namen und Telefon-
nummer können gerne bereits von Zuhause 
mitgebracht werden). Herzlichen Dank allen 
Helfern und Ordnern!

St. Nikolaus Haidgau

Pfarrbüro: 07564/3135, Fax 9494895
Haidgau, St.-Gebhard-Str. 4
stnikolaus.haidgau@drs.de
Mi. 9-12 Uhr.

Gottesdienste:
So. 04.10.: 27. So.i.Jk (Erntedank)
10.30 Uhr Amt (+Erich u. Rita Straub); Dieses 
Jahr können wir coronabedingt keinen ge-
meinsamen Erntealtar machen. Deshalb la-
den wir Sie alle ein, einen reichlich gefüllten 
Erntekorb zur Segnung mitzubringen.
Mi. 07.10.: 9.15 Uhr Hl. Messe;
Sa. 10.10.: 10 Uhr Erstkommunion (nur gela-
dene Gäste!)
19 Uhr Vorabendmesse zum 28.So.i.Jk;
Mi. 14.10.: 9.15 Uhr Wortgottesfeier;

Bitte melden Sie sich vor dem GoDi bei un-
serer Mesnerin, Frau Monika Ritscher unter 
07564-3582 an oder hinterlassen Sie auf 
dem Anrufbeantworter eine Nachricht. Bei 
Eintritt in die Kirche bis zur Kirchenbank und 
zurück ist „Mundschutz-Pflicht“ sowie Min-
destabstand einzuhalten!

Bitte beachten: An den Mittwoch-Gottes-
diensten ist keine Voranmeldung bei der 
Mesnerin erforderlich, deshalb bitte Name, 
Adresse u. Telefon-Nr. auf einen Zettel sch-
reiben und in die vorgesehene Box in der Kir-
che einwerfen. Danke!
Rosenkranz
täglich um 18.15 Uhr (Hier gilt nur die Ab-
standsregelung – ohne vorherige Anmel-
dung.)

St. Martin Hauerz

Pfarrbüro: 07568/292, Fax 07568/960527
stmartin.hauerz@drs.de
Hauerz, Dietmannser Str. 2
Di. 9.30-11.30 Uhr, Do. 17-18 Uhr

Gottesdienste:
Fr., 2.10.: 7.30 Uhr Schülergottesdienst
So., 4.10. - 27. So. i. JK: 9 Uhr Eucharistiefeier 
- Erntedank
Mi., 7.10.: 19 Uhr Oktoberrosenkranz
Fr., 9.10.: 7.30 Uhr Schülergottesdienst
So., 11.10. - 28. So. i. JK: 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier
Mi., 14.10.: 19 Uhr Oktoberrosenkranz
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für die Teil-
nahme an den Sonntag-Gottesdiensten vor-
her auf dem Pfarramt St. Martin, Tel. 07568-
292, anmelden sollten.

Di. u. Do., jeweils 8 Uhr

Bücherei
Öffnungszeiten: Mo., Do., 17-18 Uhr
www.buecherei.hauerz.de
Für den Besuch der Bücherei sind die beson-
deren Regelungen des Schutzkonzepts zu 
beachten.

St. Ulrich Seibranz

Pfarrbüro: 07564/2624, Fax 948270
Seibranz, Lehrergasse 3
stulrich.seibranz@drs.de
Mo. 8.30-11.30 Uhr

Gottesdienste:
So., 4.10. (27.So.i.Jk) 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er zum Erntedankfest
(† Elisabeth und Michael Gieger, † Rosalia 
und Andreas Geng, † Elisabeth Erli, † Josefine 

und Alois Disam, † Berta und Josef Schwäge-
le), 11.30 Uhr  Kinderkirche
Di., 6.10., 7.30 Uhr Schülergottesdienst 
Fr., 9.10., 19 Uhr Eucharistische Anbetung - 
ohne Anmeldung
Sa., 10.10., (28.So.i.Jk) 19 Uhr Vorabendmes-
se, anschl. Friedensgebet
Di., 13.10. 7.30 Uhr Schülergottesdienst 

Keine tel. Voranmeldung zum Gottesdienst!
Weiterhin gilt die Regelung, dass Namens-
listen am Kircheneingang geführt werden 
(Kärtchen mit Namen, Adresse und Telefon-
nummer können gerne bereits von zu Hause 
mitgebracht werden um einen möglichst zü-
gigen Ablauf am Kircheneingang zu gewähr-
leisten).

Kinderkirche
Wir laden Euch ganz herzlich ein zur Kinder-
kirche am So. 4.10. um 11.30 Uhr auf der Wie-
se vor der Turnhalle.
Thema: Die Schöpfung - wie toll hat Gott un-
sere Erde gemacht.
Bei schlechtem Wetter findet die Kinderkir-
che im Anschluss an den Gottesdienst um 
11.30 Uhr in der Kirche statt. Es gelten wei-
terhin die bekannten Corona-Bestimmungen. 
Um leichter planen zu können und um lange 
Wartezeiten zu umgehen, bitten wir Euch um 
eine kurze Anmeldung bei Martina Keckeisen 
(0176/ 64659756, gerne per WhatsApp).
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Kinderkirchenteam
Bücherei:
Öffnungszeiten Di., Fr. 16–17 Uhr. www.bue-
cherei.seibranz@gmail.com

St. Gallus Unterschwarzach

Pfarrbüro: 07564/2808, Fax: 934278
Unterschwarzach, St.-Gallus-Str. 2
stgallus.unterschwarzach@drs.de
Di. 8-11 Uhr, Mi. 9.30-10.30 Uhr

Gottesdienste:
Fr. 2.10.: 8 Uhr Rosenkranz in Oberschwarz-
ach, 15 Uhr Hl. Messe
Sa. 3.10.: 9 Uhr Feier der Erstkommunion, 11 
Uhr Feier der Erstkommunion. Aufgrund der 
aktuellen Situation bitten wir um Verständ-
nis, dass an den Erstkommuniongottesdiens-
ten nur geladene  Gäste teilnehmen können.
Mi. 7.10.: 7.30 Uhr Dankgottesdienst der Erst-
kommunionkinder
Fr. 9.10.: 16 Uhr Gemeinsames Beten in der 
Kirche
So. 11.10.: 28. So im Jk 9 Uhr Eucharistiefei-
er (†Jahrtag Ingo Diesch, †Verst. der Fam. 
Hierlemann, †Leopold Birk, †Monika u. Lo-
renz Maucher), 11 Uhr Tauffeier von Carmina 
Humm
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Fr. 16.10.: 8 Uhr Rosenkranz in Oberschwarz-
ach, 15 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 17.10.: 11 Uhr Tauffeier von Klara Rosa 
Schöllhorn
So. 18.10.: 29. So im Jk 9.30 Uhr Eucharis-
tiefeier zum Patrozinium St. Gallus, anschl. 
Einweihung des neu gerichteten Kirchplatzes 
(†für alle Verstorbenen der Pfarrei St. Gallus), 
11.30 Uhr Tauffeier von Fiete Lenuweit, 14 
Uhr Tauffeier von Levi Wiest

„Jesus, erzähl von Gott“ Das Fest der Ersten 
Heiligen Kommunion können folgende Kinder 
feiern: Philipp Erne, Luca Friedl, Ida Gropper, 
Lukas Häckler, Linus Hoh, Tobias Nold, Fabian 
Schad, Tim Schad, Alea Schalt, Sam Schmuker, 
Lennard Schulte und Lennard Straßer. Ganz 
herzlich wünsche ich im Namen der ganzen 
Gemeinde den Erstkommunionkindern und 
ihren Familien Gottes Segen und einen schö-
nen Festtag. Ihr Pfarrer Paul Notz.

Pfarrbüro: siehe Unterschwarzach
stjakobus.eggmannsried@drs.de

Gottesdienste:
So. 4.10.: 27. So im Jk Erntedankfest 9 Uhr 
Wortgottesfeier
Mi. 7.10.: 8.45 Uhr Rosenkranz, anschl. kurze 
Andacht
Mi. 14.10.: 8.45 Uhr Rosenkranz, 9.15 Uhr Hl. 
Messe
Sa. 17.10.: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr So-
Vorabendmesse zum 29. So im Jk (†Elsa u. Jo-
sef Kühnbach u. P. August Kühnbach, †Franz 
Xaver u. Peter Merk u. verst. Angeh., †Franz 
Erne u. Karl Kämmerer)

Unsere Liebe Frau Ziegelbach

Pfarrbüro: siehe St. Ulrich und Margaretha 
Arnach

Gottesdienste:
Sa., 03.10. 19 Uhr Vorabendmesse
Sa., 10.10., 9 Uhr und 11 Uhr Feier der Erst-
kommunion (nur für geladene Gäste)
So., 11.10., 10 Uhr Hl. Messe zum Patrozini-
um, mitgestaltet vom Kirchenchor – kleine 
Besetzung

Anmeldung zum Gottesdienst am Sonntag 
bitte telefonisch oder per E-Mail im Pfarrbü-
ro Arnach zu den Öffnungszeiten. Eine An-
meldung Fr. und Sa. bei Mesnerin Waltraud 
Scherb: Tel. 4924 oder schriftlich mit Einwurf 
in den Briefkasten ist möglich. Herzlichen 
Dank allen Helfern und Ordnern!

Bad Wurzach

Pfarramt: 07564/3575
Elly-Heuss-Knapp-Weg 1
Pfarramt.Bad-Wurzach@elkw.de
Di. und Do. 8.30-11.30 Uhr.

Mi. 30.09. 16.30 Uhr Ev. Andacht im Heilig 
Geist Spital
Gebet nach Taizé muss diese Woche leider 
entfallen
Do. 01.10. 19.30 Uhr Probe Posaunenchor 
Fr.02.10. Proben für die Konfirmation
Sa. 03.10. Konfirmationen (im Familienkreis)
So. 04.10. 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(V. Engels-Reiniger, Pfarrerin)
Di. 06. 10., 19:30 Uhr, Frauenkreisabend: Die 
Geschichte der Frauenordination, Vortrag von 
Pfrn. Engels-Reiniger (Anmeldung unbedingt 
erforderlich)
Mi. 07.10. 13.30–15.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht
Do. 08.10. 19.30 Uhr Probe Posaunenchor
Do. 08.10. 20.00 Uhr Frauenkegeln im Keg-
lerheim
Sa.10.10., 10-12 Uhr Konfi 3
Sa. 10.10. Männerkreis, ornithologische Füh-
rung Rohrsee (Informationen im Pfarramt)
So. 11.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst (B. 
Vollmer, Pfarrerin)
Mo. 12.10. 19.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats
Mi. 14.10. 13.30–15.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht
Fr.16.10., 19:30 Uhr Turnhalle des Salvator-
kollegs: „Der Pastor bleibt Pastor“. Szenische 
Lesung zu Dietrich Bonhoeffer (s.u.).
So. 18.10. 10 Uhr Predigtgottesdienst (B. Voll-
mer, Pfarrerin)

Abendgebet: 
Jeden Abend 19 Uhr

Veranstaltungen
nehmen wir vorsichtig wieder auf.

Der Frauenkreis kommt wieder zusammen, 
allerdings ist es unbedingt nötig, dass Sie sich 
dazu anmelden.

Konfi 3: Kinder, die die 3. (und 4.) Klasse 
besuchen, können ab sofort im Pfarramt zu 
Konfi3 angemeldet werden. Wir spielen und 
basteln mit den Kindern, erzählen ihnen bib-
lische Geschichten und reden mit ihnen über 
„Gott und die Welt“. Die erste Stunde findet 
am 10.10. statt. Wir bereiten mit den Kindern 
den Erntedankgottesdienst am 11.10. vor. 
Herzliche Einladung.

Konfirmandenunterricht: Der Konfirmanden-
unterricht des neuen Jahrgangs hat schon be-
gonnen, aber ist es noch immer möglich, dass 
weitere Jugendlich dazu stoßen. Jugendliche 
der 8. Klassenstufe sind herzlich dazu einge-
laden. Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Pfarramt.

Erntedank und Erntegaben: Das Gemeinde-
frühstück am Erntedankfest muss in diesem 
Jahr leider ausfallen. Wir laden Sie aber zu ei-
nem Familiengottesdienst um 10 Uhr ein, den 
wir gerne mit und für Kinder gestalten.
Bitte melden Sie sich zu diesem Gottesdienst 
vorsichtshalber im Pfarramt an.

Blumen, Kaffee, Reis…: Um den Erntedankal-
tar schön zu schmücken erbitten wir Blumen, 
Obst und Gemüse, aber auch Konserven, Reis, 
Nudeln, Kaffee und anderes Haltbares, das 
wir an die Wurzacher Tafel weiter reichen. 
Bitte bringen Sie die Gaben bis spätestens Fr., 
9.10. zum Pfarramt oder stellen Sie sie vor die 
Türe des Gemeindezentrums.

Pflege der Grünanlagen: Wir suchen für un-
sere Grünanalgen um das Gemeindezentrum 
eine Person, die Freude an Gartenarbeit hat 
und sich nebenbei noch etwas dazu verdie-
nen will. Wenn Sie interessiert sind, melden 
sie sich bitte im Pfarramt.

Theaterstück über Dietrich Bonhoeffer, 
16.10.: Sofern die Auflagen nicht verschärft 
werden, wollen wir am 16. Oktober, 19.30 
Uhr unser verschobenes Theaterstück über 
Dietrich Bonhoeffer von „Dein Theater“ aus 
Stuttgart aufführen lassen. Das Salvatorkol-
leg stellt uns dafür dankenswerter Weise die 
Turnhalle zur Verfügung. Der Eintritt ist kos-
tenlos, um Spenden zur Deckung der Unkos-
ten wird herzlich gebeten. Noch sind Plätze 
frei. Bitte melden Sie sich im Pfarramt

Herzliche Grüße
Ihre Barbara Vollmer, Pfarrerin

Sonstige Kirchen/

Bad Wurzach
Bad Wurzach, Bleichergäßle 8
Info: NAK-Bad-Wurzach.de

Gottesdienste:
Mi. 30.09. Gottesdienst in Leutkirch um 20 
Uhr.
So. 04.10. Übertragungsgottesdienst mit 
Apostel Jürgen Bauer um 9.30 Uhr in Leut-
kirch.
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Mi. 07.10. Gottesdienst in Leutkirch um 20 
Uhr.
Sa. 10.10. Gottesdienst um 18 Uhr.
So. 11.10. kein Gottesdienst.
Mi. 14.10. Gottesdienst in Leutkirch um 20 
Uhr.

Für den Besuch des Präsenzgottesdienstes 
gelten die üblichen Hygienevorschriften (Ab-
standsregeln, Mund und Nasenschutz usw.).
Videogottesdienste finden weiterhin jeden 
So. um 10 Uhr statt und können auf YouTube 
unter https://www.youtube.com/c/NAKSu-
eddeutschland als Livestream empfangen 
werden. Neben dem Empfang der deutschen 
Sprache, kann der Livestream auch in Eng-
lisch, Französisch, Spanisch, Russisch und 
Kroatisch sowie in der deutschen Gebärden-
sprache empfangen werden.

Bad Wurzach
Bad Wurzach, Ziegelwiesenweg 2
Info: 07564/4964; 07563/92239

Kirchliche
Nachrichten

Evangelisches Pfarramt Alttann, 88364 Wol-
fegg-Alttann, Panoramastr. 11
Pfarrer Jan Gruzlak, Tel. 07527/4156,

Gemeindebüro & Kirchenpflege: Ulrike Ul-
mer, Di. und Mi. 8-12 Uhr, Tel. 07527/4169, E-
Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Mi. 30.09., 17 Uhr Konfirmandenunterricht
So. 04.10., 17.So. n. Trinitatis,
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Gruzlak)
Mi. 07.10., 17 Uhr Konfirmandenunterricht
So. 11.10., Erntedankfest,
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Gruzlak)
Mi. 14.10., 17 Uhr Konfirmandenunterricht 

Kennenlernen trotz Corona
„Wer sind denn Sie?“, könnten Gemeindeglie-
der denken. „Wer sind denn Sie“, denkt auch 
der neue Pfarrer. Daher ermuntere ich Sie, 
dass wir uns einmal kennenlernen. Am bes-
ten durch persönlichen Austausch. Natürlich 
unter den nötigen Coronaschutzbestimmun-
gen. Dabei gehe ich auf Ihre individuellen 
Wünsche ein: Draußen, drinnen, mit großem 
Abstand, 10min Gespräch nach dem Gottes-
dienst oder ein gemütliches Stündchen bei 
Ihnen zu einem gemeinsam vereinbarten 
Termin. Scheuen Sie sich nicht! Rufen Sie an: 
Pfarrer Gruzlak, Tel. 07527/4156

Das Vortragen eines Bibeltextes im Gottes-
dienst ist eine schöne Aufgabe. Es schult die 
persönliche Auseinandersetzung mit den 
heiligen Texten. Bei den vielen Dingen, die 
uns ablenken, ist eine freiwillig eingegange-
ne Verpflichtung ein gutes Mittel, die Bibel 
im Blick zu halten. Wer sich als Vorleser*in 
betätigt, wird auch sein Verständnis der 
Liturgie schrittweise erweitern; das Kir-
chenjahr erschließt sich viel intensiver. Wir 
werden einen kleinen Zirkel aus mehreren 
Interessent*innen bilden, die sich abwech-
seln. Somit wäre der zeitliche Aufwand für 

jede*n relativ gering. Je nachdem, wie viele 
sich melden: ca. alle 4 Wochen 8 Wochen. 
Keine*r wird allein gelassen. Wir üben das 
Sprechen gemeinsam bis jede*r genügend 
Sicherheit hat. Schön wäre eine Mischung 
von weiblichen und männlichen Stimmen und 
jungen bis betagten Vorleser*innen. Fragen 
Sie doch bitte unverbindlich bei mir an: Pfar-
rer Gruzlak, Tel. 07527/4156 

Baustelle Pfarrhaus
Aufgrund der Bauarbeiten im Pfarrhaus ist 
die telefonische Erreichbarkeit derzeit einge-
schränkt. Sie können aber jederzeit unter den 
oben angegebenen Nummern Rückrufbitten 
hinterlassen – wir melden uns dann baldmög-
lichst bei Ihnen.

Pfarrer Geil: 07565/914018
Ernst-Christof.Geil@drs.de
Pfarrbüro: 07565/5403
KathPfarramt.Aitrach@drs.de
Aitrach, Schulstr. 11
Mo. 9-10.30 Uhr, Di. 10-11 Uhr u. 15.30-17.30 
Uhr, Do. 9-11 Uhr, Fr. 9-10 Uhr

Gottesdienste:
Bringen Sie bitte Ihren eigenen Mund-Nase-
Schutz zur Kirche mit. Diesen tragen Sie beim 
Betreten und Verlassen der Kirche. An Ihrem 
Sitzplatz empfehlen wir den Mund-Nase-
Schutz weiterhin aufzubehalten. Bitte beach-
ten Sie diese Maßnahme aus Respekt vor den 
Ordnern und den anwesenden Personen.
So., 4.10. - 27. So. i. JK; Kollekte: Diasporaop-
fer der Erstkommunionkinder: 10.15 Uhr Erst-
kommunionfeier
Sa., 17.10.: 17.30 Uhr Hochamt zum Kirchen-
patrozinium der Kapelle St. Michael. Wegen 
der geltenden Abstandsregeln wird diese 
Messe in der Pfarrkirche Treherz gefeiert.

Reinigungs-
fachkraft gesucht
Ab sofort in 88364 Wolfegg 

 Grimmenstein 9/6

Jeden Dienstag und Freitag  
ab 17 Uhr

Ca. 20 Stunden pro Monat für 
die Bereiche Büro, Sanitär-
anlagen und Sozialräume.

Tel. 07527 9611-10

Das Leben ist bunt, mach was draus!

88410 Bad Wurzach . www.farbengropper.de

...er mir bei der

weil...ich mag farbengropper

 farbberatung hilft!
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und Bekanntgaben

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
meine Bürgersprechstunde findet voraus-
sichtlich statt am:
Do., 15.10., 15-17 Uhr.
Anmeldung unter 07564/302-102, mit kurzer 
Angabe der zu besprechenden Themen.
Mit freundlichen Grüßen
Alexandra Scherer / Bürgermeisterin

Aufgrund der Beschränkungen durch die 
Corona-Pandemie hat die Stadt Bad Wurzach 
zusammen mit dem Organisator der Jahr-
märkte aktuell entschieden, auch die beiden 
eigentlich noch anstehenden Krämermärkte 
am 1. Oktober (Michaelimarkt) bzw. 5. No-
vember (Martinimarkt) abzusagen.
„Die Einhaltung der Corona-Verordnung er-
schwert leider nach wie vor eine sinnvolle 
Organisation“ bedauern beide Seiten die Ab-
sage. Nach der aktuell gültigen Verordnung 
sind weiterhin alle öffentlichen Veranstal-
tungen auf eine Teilnehmerzahl von 500 be-
grenzt. Zudem sei es aus Sicht der Beteiligten 
zu aufwändig und schwierig, das erforderli-
che Hygieneschutzkonzept tatsächlich umzu-
setzen.
Die zuletzt angebotenen „Mobilen Verkaufs-
stellen“ auf dem Klosterplatz soll es aber 
weiterhin einmal monatlich geben. Auf ent-
sprechenden Antrag werden diese künftig 
donnerstags stattfinden, um sich an Wo-
chenmarkt und Marktbus anpassen zu kön-
nen – nächster Termin ist entsprechend am 
Donnerstag, 1. Oktober.

  
  unabhängigen  

 Energieberaterin
Die Energieagentur Ravensburg bietet wieder 
eine Beratung durch die unabhängige Ener-
gieberaterin am 21.10. im Maria Rosengarten 
(Besprechungszimmer gegenüber Sitzungs-
saal) an. Eine Terminvereinbarung unter Tel-
Nr. 07564 / 302-120 ist erforderlich.
Es wird auf die allgemeinen Hygienevor-
schriften sowie das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes hingewiesen.

Energiespartipp – Testen Sie Ihren ökologi-
schen Fußabdruck: Um bewusst Energie aber 
auch andere Ressourcen zu sparen, sollte 
man sich zunächst vor Augen halten, was 

man selbst verbraucht. Hierfür gibt es online 
verschiedene Tests. Der ökologische Fußab-
druck gibt Auskunft darüber, wie viel Land- 
und Wasserfläche eine Person benötigt um 
ihren Bedarf an Ressourcen zu decken und 
ihre Abfälle zu neutralisieren. Zurzeit ist der 
ökologische Fußabdruck der Menschheit so 
groß, dass wir flächenmäßig 1,5 Erden benö-
tigen. Die benötigte Fläche ist aufgrund des 
Rohstoffabbaus bei der Energiegewinnung 
besonders hoch. Kohle wird abgebaut, Erdöl 
wird aus dem Boden gepumpt. Heute werden 
so viele Liter gefördert, dass unmöglich die 
gleiche Menge in gleicher Zeit durch Abla-
gerung von organischen Stoffen wieder ent-
stehen könnte. Machen Sie selbst den Test 
und finden Sie heraus, wie viele Erden Sie 
bräuchten. Fundstelle: http://www.footprint-
deutschland.de/

Die jeweils aktuellen Regelungen und Be-
schränkungen angesichts der Verbreitung 
des Corona-Covid19-Virus sind auf der städ-
tischen Homepage unter www.bad-wurzach.
de ersichtlich. Dort ist auch die jeweils ak-
tuellste Version der Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg eingestellt. Bei 
Fragen können Sie sich gerne auch direkt an 
die Stadtverwaltung wenden. Bitte beachten 
Sie auch weiterhin die geltenden Regelun-
gen. Vielen Dank!

Auszug der FAQs der Homepage des Landes 
Baden-Württemberg:
Was ist eine private Veranstaltung?
Bei privaten Veranstaltungen sind die Teil-
nehmenden in der Regel bekannt und ihre 
Anzahl ist begrenzt. Hinzu kommt, dass die 
Teilnehmenden zueinander oder zur ver-
anstaltenden Person innerlich verbunden 
sind und ein gegenseitiger Kontakt und 
eine gemeinsame private Sphäre besteht. 
Ausreichend zur Begründung eines solchen 
Verhältnisses ist weder ein Vertrag (z.B. Ar-
beitsverhältnis) noch die Zugehörigkeit zur 
selben Gruppe (z.B. Wohnungseigentümer-
gemeinschaft, Vereinsmitgliedschaft). Fir-
menfeiern, Wohnungseigentümerversamm-
lungen oder Vereinstreffen sind damit keine 
private Veranstaltungen.
Der Begriff „private Veranstaltung“ ist als 
Ausnahmereglung eng auszulegen, sodass 
unter dem Begriff der privaten Veranstaltung 
vor allem Geburtstagsfeiern, Hochzeiten, 
Taufen zu verstehen sind.
Unabhängig vom privaten oder nicht-priva-
ten Charakter der Veranstaltung ist die ver-
anstaltende Person für die Einhaltung aller 
geltenden Hygieneregeln und der anderen 
in § 10 der Corona-Verordnung festgelegten 
Regeln verantwortlich. Dies umfasst insbe-
sondere die Abstandsregeln, gegebenenfalls 
eine Maskenpflicht und das Ermöglichen der 

Nachverfolgung. Auch ein Hygienekonzept 
nach § 5 der Corona-Verordnung muss bei 
privaten Veranstaltungen erstellt werden. 
Allerdings nur bei mehr als 100 Gästen.
Juristische Personen, wie etwa Betriebe 
oder Vereine verfügen über eine grund-
sätzliche verwaltungstechnische Struktur 
und Organisation. Deshalb ist der (geringe) 
Mehraufwand, der durch das Erstellen eines 
Hygienekonzepts entsteht, für sie leistbar. 
Gewerbliche oder öffentliche Anbieter müs-
sen immer ein Hygienekonzept erstellen, 
auch bei weniger als 100 Personen.

Gefahr durch Hecken und Sträucher
Beim Ordnungsamt und den Ortsverwaltun-
gen gehen dieses Jahr vermehrt Beschwer-
den ein, dass Hecken und Zweige von Be-
pflanzungen in den Gehweg bzw. in die 
Straße hineinwachsen. Auch die Müllabfuhr 
beklagt hier erhebliche Probleme.
Anpflanzungen an öffentlichen Straßen und 
Gehwegen stellen Behinderungen, Beein-
trächtigungen und Gefahrenquellen sowohl 
für Fußgänger als auch für Autofahrer dar.
Nach § 28 Abs. 2 des Straßengesetzes für 
Baden-Württemberg sind Anrainer verpflich-
tet, Anpflanzungen im Bereich Straße oder 
Gehwege so anzulegen und so zu beschnei-
den, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.
Bitte stutzen Sie umgehend ihre Hecken und 
Sträucher entlang der Fahrbahn unter Beach-
tung folgender Vorschriften:
1) Lichträume müssen frei bleiben: 4,50 m 
über der gesamten Fahrbahn und 2,50 m 
über Fußwegen
2) Die Anpflanzung darf im Sichtwinkel von 
Straßeneinmündungen höchstens 0,70 m be-
tragen.
Zur Aufrechterhaltung der Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs ist es erforderlich, 
dass Äste, die in das Lichtraumprofil der 
Straße bzw. in den Geltungsbereich der Stra-
ßenbeleuchtung sowie der Verkehrszeichen 
hineinragen umgehend entfernt werden 
(Rückschnitt bis auf die Grundstücksgrenze).
Die Stadtverwaltung wird in nächster Zeit 
verstärkt Kontrollen durchführen.
 

Grünflächen entsorgen
Immer wieder wird Grünschnitt in der freien 
Natur entsorgt. Dies stellt rechtlich Müll dar. 
Gartenabfälle überdüngen Böden und kön-
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nen gebietsfremde Organismen freisetzen. 
Grünschnitt, Gras und Laub, derer sich Gar-
tenbesitzer entledigen möchten, dürfen nicht 
im Wald, in der freien Natur und auf Grünflä-
chen entsorgt werden.
Wir bitten die Anwohner, die Verursacher an 
den Baubetriebshof zu melden, um eine Ord-
nungswidrigkeit einzuleiten.
Bitte melden Sie solche Vorfälle beim Baube-
triebshof,  Tel. 07564 302-125. 
Hinweis: Grünschnitt kann kostenlos im 
Wertstoffhof abgegeben werden!

 
Kurbetrieb Bad Wurzach
Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach hat 
in seiner Sitzung am 07.11.2016 den Jahres-
abschluss vom Tourismusbetrieb Bad Wurz-
ach gem. § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
wie folg festgestellt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
Euro
1.1 Bilanzsumme 7.504.306,71
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 7.154.243,60
- das Umlaufvermögen 350.063,11
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
das Eigenkapital 2.745.019,97
- die empfangenen Ertragszuschüsse  
0,00
- die Rückstellungen 203.400,00
- die Verbindlichkeiten 4.555.886,74
1.2 Jahresgewinn -383.439,59
1.2.1 Summe der Erträge 6.341.083,71
1.2.2 Summe der Aufwendungen 
6.724.523,30
2. Verwendung des Jahresgewinns
Der ausgewiesene Jahresgewinn/ Verlust in 
Höhe von -383.439,59 Euro wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.
3. Entlastung der Betriebsleitung
Der Betriebsleitung wird für das Wirtschafts-
jahr 2015 die Entlastung erteilt.
Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgeset-
zes liegt der Jahresabschluss mit Lagebericht 
in der Zeit vom 19.10..–22.10.2020 (je ein-
schließlich) während der üblichen Dienstzei-
ten, bei der Städt. Kurbetrieb Bad Wurzach, 
Karl - Wilhelm - Heck Straße 12,Rezeption , 
zur Einsicht öffentlich aus. 
Bad Wurzach, den 03.09.2020
gez. Lorenz / kaufm. Bereichsleiter
gez. Bazan/ Geschäftsführer

 
Kurbetrieb Bad Wurzach
Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach hat 
in seiner Sitzung am 18.11.2019 den Jahres-
abschluss vom Tourismusbetrieb Bad Wurz-
ach gem. § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
wie folg festgestellt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses  
Euro
1.1 Bilanzsumme 7.250.428,00

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 6.666.624,12
- das Umlaufvermögen 583.803,88
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital 2.325.881,58
- die empfangenen Ertragszuschüsse  
0,00
- die Rückstellungen 825.620,22
- die Verbindlichkeiten 4.098.926,20
1.2 Jahresgewinn -419.138,39
1.2.1 Summe der Erträge 6.718.201,23
1.2.2 Summe der Aufwendungen 
7.137.339,62
2. Verwendung des Jahresgewinns 
Der ausgewiesene Jahresgewinn/ Verlust in 
Höhe von -419.138,39 Euro wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.
3. Entlastung der Betriebsleitung
Der Betriebsleitung wird für das Wirtschafts-
jahr 2016 die Entlastung erteilt.
Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgeset-
zes liegt der Jahresabschluss mit Lagebericht 
in der Zeit vom 19.10.–22.10.2020 (je ein-
schließlich) während der üblichen Dienstzei-
ten, bei der Städt. Kurbetrieb Bad Wurzach, 
Karl - Wilhelm - Heck Straße 12,Rezeption , 
zur Einsicht öffentlich aus.
Bad Wurzach, den 03.09.2020
gez. Lorenz / kaufm. Bereichsleiter
gez. Bazan/ Geschäftsführer

Feststellung Jahresabschluss 2017  
Kurbetrieb Bad Wurzach
Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach hat 
in seiner Sitzung am 18.11.2019 den Jahres-
abschluss vom Tourismusbetrieb Bad Wurz-
ach gem. § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
wie folg festgestellt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
Euro
1.1 Bilanzsumme 7.223.754,30
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 6.275.081,92
- das Umlaufvermögen 948.672,38
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital 2.091.610,42
- die empfangenen Ertragszuschüsse  
0,00
- die Rückstellungen 734.156,00
- die Verbindlichkeiten 4.397.662,93
1.2 Jahresgewinn -628.271,16
1.2.1 Summe der Erträge 6.034.317,59
1.2.2 Summe der Aufwendungen 
6.662.588,75
2. Verwendung des Jahresgewinns 
Der ausgewiesene Jahresgewinn/ Verlust in 
Höhe von -628.271,16 Euro wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.
3. Entlastung der Betriebsleitung 
Der Betriebsleitung wird für das Wirtschafts-
jahr 2017 die Entlastung erteilt.
Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgeset-
zes liegt der Jahresabschluss mit Lagebericht 
in der Zeit vom 19.10.–22.10.2020 (je ein-

schließlich) während der üblichen Dienstzei-
ten, bei der Städt. Kurbetrieb Bad Wurzach, 
Karl - Wilhelm - Heck Straße 12,Rezeption , 
zur Einsicht öffentlich aus.
Bad Wurzach, den 03.09.2020
gez. Lorenz / kaufm. Bereichsleiter
gez. Bazan/ Geschäftsführer

 

Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach hat 
in seiner Sitzung am 04.11.2019 den Jahres-
abschluss vom Tourismusbetrieb Bad Wurz-
ach gem. § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
wie folg festgestellt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses  
Euro
1.1 Bilanzsumme 2.026.50,43
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1.904.892,79
- das Umlaufvermögen 121.613,64
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
- das Eigenkapital 1.229.593,23
.- die empfangenen Ertragszuschüsse 
0,00
- die Rückstellungen 5.600,00
- die Verbindlichkeiten 791.313,20
1.2 Jahresgewinn -886.626,11
1.2.1 Summe der Erträge 330.404,37
1.2.2 Summe der Aufwendungen 
1.217.030,48
2. Verwendung des Jahresgewinns
Der ausgewiesene Jahresverlust in Höhe 
von -886.626,11 Euro wird als laufender Be-
triebsmittelzuschuss der Stadt Bad Wurzach 
ausgeglichen.
3. Entlastung der Betriebsleitung 
Der Betriebsleitung wird für das Wirtschafts-
jahr 2016 die Entlastung erteilt.
Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgeset-
zes liegt der Jahresabschluss mit Lagebericht 
in der Zeit vom 19.10.–22.10.2020 (je ein-
schließlich) während der üblichen Dienstzei-
ten, bei der Städt. Kurbetrieb Bad Wurzach, 
Karl - Wilhelm - Heck Straße 12,Rezeption , 
zur Einsicht öffentlich aus.
Bad Wurzach, den 03.09.2020
gez. Lorenz / kaufm. Bereichsleiter
gez. Bürkle/ Geschäftsführer

Feststellung Jahresabschluss 2017  

Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach hat 
in seiner Sitzung am 04.11.2019 den Jahres-
abschluss vom Tourismusbetrieb Bad Wurz-
ach gem. § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
wie folg festgestellt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
Euro
1.1 Bilanzsumme 2.153.462,01
 1.1.1 davon entfallen auf der Ak-
tivseite auf
- das Anlagevermögen 1.912.837,29
- das Umlaufvermögen 240.624,72
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1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 1.229.593,23
- die empfangenen Ertragszuschüsse  
0,00
- die Rückstellungen 21.300,00
- die Verbindlichkeiten 902.568,78
1.2 Jahresgewinn -988.320,76
1.2.1 Summe der Erträge 327.509,89
1.2.2 Summe der Aufwendungen 
1.331.373,94
2. Verwendung des Jahresgewinns
Der ausgewiesene Jahresverlust in Höhe 
von -988.320,76 Euro wird als laufender Be-
triebsmittelzuschuss der Stadt Bad Wurzach 
ausgeglichen.
3. Entlastung der Betriebsleitung

Der Betriebsleitung wird für das Wirtschafts-
jahr 2016 die Entlastung erteilt.
Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgeset-
zes liegt der Jahresabschluss mit Lagebericht 
in der Zeit vom 19.10.–22.10.2020 (je ein-
schließlich) während der üblichen Dienstzei-
ten, bei der Städt. Kurbetrieb Bad Wurzach, 
Karl - Wilhelm - Heck Straße 12,Rezeption , 
zur Einsicht öffentlich aus.
Bad Wurzach, den 03.09.2020
gez. Lorenz / kaufm. Bereichsleiter
gez. Bürkle/ Geschäftsführer 

lautet das diesjährige Schwerpunkthema 
der  landesweit stattfindenden FrauenWirt-
schaftsTage. Rund um dieses Thema gibt es 
am Di., 13. Oktober einen Tag lang kosten-
freie Online-Seminare. Dabei geht es um 
Bewerbung im Zeitalter der Digitalisierung, 
Mut zur Karriere mit Kompetenz und Sicht-
barkeit, Vernetzung und Präsenz auf Social 
Media und vieles mehr. So erläutert Heidi 
Schmidt, geschäftsführende Gesellschafterin 
der PKS Software GmbH aus Ravensburg, wie 
ein Führungstandem mit einem Mann gelin-
gen kann und Tijen Onaran, Unternehmerin, 
Moderatorin und Speakerin sowie Gründerin 
des Netzwerkes Global Digital Women, gibt 
Tipps zum digitalen Netzwerken. Denn, so ihr 
Credo und der Titel ihres neuen Buches: „Nur 
wer sichtbar ist, findet auch statt“.
Weitere Seminare vom 14.-17. Oktober - so-
wohl online als auch in Präsenz - umfassen 
Themen wie Existenzgründung, Marketing-
Positionierung oder die richtige Preisstra-
tegie. Darüber hinaus lernen Frauen ihre 
Stärken zu erkennen und diese optimal ein-
zusetzen sowie ihre berufliche Zukunft in die 
eigenen Hände zu nehmen.
Das Programm der FrauenWirtschafstTa-
ge in der Region hat die Kontaktstelle Frau 
und Beruf auch in diesem Jahr wieder mit 
bewährten Kooperationspartner*innen zu-

sammengestellt. Das komplette Programm 
gibt es auf der Homepage der Kontaktstelle 
Frau und Beruf, c/o WiR – Wirtschafts- und 
Innovationsförderungsgesellschaft Landkreis 
Ravensburg mbH unter www.frauundberuf-
rv.de  oder unter Tel. 0751/35906-63 und E-
Mail info@frauundberuf-rv.de.

Beratung der Deutschen 

Information, Beratung und Auskunft über 
Renten, Medizinische Rehabilitation, Leis-
tungen zur Teilhabe am Arbeitsleben, Kran-
ken- und Pflegeversicherung der Rentner so-
wie Versicherungsfragen am Do., 22.10. von 
8.40-12.40 Uhr und von 13.40-15.40 Uhr im 
Maria Rosengarten, Rosengarten 3, EG Raum 
0.08/0.09. Terminvereinbarung bitte unter 
0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunter-
lagen mit, da sofort Rentenanwartschaften 
festgestellt und Rentenauskünfte erteilt wer-
den können.

Wirtschaftsförderer starten Untersuchung 
bei über 2.200 Betrieben
Die Auswirkungen der Corona-Krise auf die 
Wirtschaft sind immens: Zahlreiche Betriebe 
haben massive Umsatzeinbußen, viele Mitar-
beiter sind in Kurzarbeit, es drohen sogar In-
solvenzen. Gleichzeitig gibt es Produkte und 
Dienstleistungen, die in der Krise gefragt sind 
wie nie zuvor.
Um ein möglichst genaues Bild über die Aus-
wirkungen der Pandemie speziell im Land-
kreis Ravensburg zu erhalten, startet die 
Wirtschafts- und Innovationsförderungsge-
sellschaft Landkreis Ravensburg mbH (WiR) 
gemeinsam mit den Wirtschaftsförderern der 
Städte des Landkreises eine Unternehmens-
befragung. „Gerade in dieser besonderen 
Zeit wollen wir den Dialog mit den Unterneh-
men suchen, damit wir in und nach der Krise 
ein möglichst genaues Bild über die Themen 
haben, die unsere kreiseigene Wirtschafts-
förderung künftig bearbeiten muss“, erläu-
tert Landrat Harald Sie-vers.
Die Einladung zur Teilnahme an der Online-
Umfrage ist in diesen Tagen an über 2.200 
Betriebe im gesamten Landkreis versendet 
worden. „Wenn wir wissen, welche Teile un-
serer Wirtschaft in welchem Ausmaß von der 
Corona-Krise betroffen sind und welche An-
passungsstrategien erfolgreich sind, können 
wir in der Wirtschaftsförderung künftig ge-
zielt ansetzen,“ ergänzt Hans-Joachim Hölz, 
Geschäftsführer der WiR GmbH, die das Pro-
jekt koordiniert. Die Wirtschaftsförderer hof-
fen nun auf einen guten Rück-lauf. Auch die 
Wirtschaftsdezernentin des Landkreises Iris 
Steger setzt auf die Auskunftsbereitschaft 
der Betriebe: „Wir bitten die Unternehmen 
in ihrem eigenen Interesse um Mit-wirkung“. 

Unternehmen, die keinen Fragebogen er-
halten haben, sich aber beteiligen möchten, 
können sich gerne an die WiR GmbH wenden 
(Projektleiterin Franziska Stibi, Tel. 0751 / 35 
906-60 oder per Mail an stibi@wir-rv.de).

Auf Schienenwegen in die Natur. Für alle, die 
ihre Sommerferien noch ein wenig verlän-
gern wollen, bieten sich noch bis zum 1. No-
vember Ausflüge mit der Moorbahn auf einst 
stillgelegten Schienenstrecken zwischen Bad 
Wurzach und Aulendorf an. Überall locken 
Natur pur, Entspannung in Thermen und Seen 
sowie Kultur und Stadtgeschichten.
 

Fahrten werden an allen Sonn- und Feierta-
gen angeboten. Und auch wenn auf Grund 
der Corona-Pandemie viele Veranstaltungen 
nur eingeschränkt oder gar nicht stattfinden, 
gibt es doch eine Handvoll abwechslungsrei-
cher Tipps für die kommenden Wochenen-
den.
Alle Infos und Freitzeittipps sind kompakt on-
line verfügbar: Unter www.bodo-seitenbli-
cke.de gibt es u.a. einen übersichtlichen Ver-
anstaltungskalender – auch mit Hinweisen, 
ob eine Anmeldung für die jeweiligen Events 
und Führungen erforderlich ist. 
Zudem sind tolle Ausflugstipps und inter-
essante Rundtouren eingestellt. Und auch 
Fahrplan-Hinweise oder Ticket-Tipps sind mit 
wenigen Klicks gefunden.
Mit allen Sinnen durchs Moor
Am Zielbahnhof Bad Wurzach, der übrigens 
seit Kurzem ein schickes Wartehäuschen be-
sitzt, locken Natur pur und MOOR EXTREM. 
Die Ausstellung MOOR EXTREM ist täglich von 
10 bis 18 Uhr geöffnet und lädt dazu ein, die 
Welt der Moore einmal auszuprobieren.
Und auch die Torfbahn ist wieder an Fahrta-
gen der Moorbahn unterwegs. Fahrten mit 
dem historischen Bähnle finden am So., den 
11. Oktober statt, jeweils um 13:30, 14:30 
und 14:30 Uhr. 
Wer traut sich ins Räuberland?
Wer noch weiterfahren will, der steigt ein in 
die Räuberbahn. Ab Aulendorf geht es dann 
in Richtung Pfullendorf. Bereits im Zug war-
ten spannende Räuberrätsel für Kinder und in 
Pfullendorf lockt der Zinkenpfad alle kleinen 
Entdecker an. Die Belohnung gibt es dann im 
Zug vom Zugbegleiter.
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Und am 5. Oktober geht es auf Staufers Spu-
ren durch die Pfullendorfer Altstadt. Die his-
torische Stadtführung startet um 10.45 am 
Marktplatz.

Auf Grund von § 15 des Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetzes (JWMG) vom 25. Novem-
ber 2014 (GBl. S. 550) und den §§ 1 und 2 der 
Verordnung des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz zur Durchfüh-
rung des Jagd- und Wildtiermanagementge-
setzes (DVO JWMG) vom 02. April 2015 (GBl. 
S. 202 2015) hat die Versammlung der Jagd-
genossenschaft Hauerz am 08. März 2020 
nachfolgende Satzung beschlossen:
Satzung der Jagdgenossenschaft Hauerz
§ 1 Name, Sitz und Geschäftsjahr der Jagdge-
nossenschaft
(1) Die Jagdgenossenschaft des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks der Gemeinde Bad 
Wurzach-Hauerz, Gemarkung 9436, Flur 0 
der Ortschaft Hauerz ist nach § 15 Abs. 2 
JWMG eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts und steht unter Aufsicht des Staates, 
die von der unteren Jagdbehörde wahrge-
nommen wird.
(2) Sie führt den Namen „Jagdgenossen-
schaft Hauerz“ und hat ihren Sitz in Hauerz. 
Das Geschäftsjahr der Jagdgenossenschaft ist 
das Jagdjahr im Sinne des § 8 Abs. 6 JWMG; 
es erstreckt sich somit vom 1. April bis zum 
31. März.
§ 2 Gemeinschaftlicher Jagdbezirk Hauerz
(1) Der gemeinschaftliche Jagdbezirk umfasst 
nach § 11 Abs. 1 JWMG alle Grundflächen der 
Gemarkung Hauerz.
(2) Soweit der Grundflächenbestand der Ge-
markung Hauerz durch Abrundungen nach 
§ 12 Abs. 2 JWMG verändert wird, ist diese 
Veränderung entweder im Lageplan der Ab-
rundung oder in einem Jagdkatasterplan aus-
zuweisen.
§ 3 Mitglieder der Jagdgenossenschaft und 
ihre Erfassung in einem Verzeichnis unter 
Angabe der jeweiligen Grundflächenanteile 
am gemeinschaftlichen Jagdbezirk (Jagdka-
taster)
(1) Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind 
die Eigentümer, jedoch nicht die Pächter oder 
Bewirtschafter der Grundflächen, die den 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk bilden. Eigen-
tümer von Grundflächen des gemeinschaft-
lichen Jagdbezirks, auf denen die Jagd ruht 
oder aus anderen Gründen dauerhaft nicht 
ausgeübt werden darf, gehören gemäß § 15 
Abs. 1 JWMG der Jagdgenossenschaft nicht 
an. Die Mitgliedschaft endet mit dem Verlust 
des Eigentums an bejagbaren Grundstücken 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks oder bei 
Wegfall der Bejagbarkeit des Grundstücks.
(2) Die Jagdgenossenschaft erfasst  nach 
§ 15. Abs. 1 JWMG alle Mitglieder in einem 
Verzeichnis unter Angabe der jeweiligen 

Grundflächenanteile (Jagdkataster). Das 
Jagdkataster ist so fortzuführen, dass es bei 
anstehenden Entscheidungen der Jagdge-
nossenschaft rechtzeitig zur Verfügung steht. 
Die Mitglieder sind verpflichtet, dem Jagd-
vorstand alle Veränderungen ihres Grund-
stückseigentums , die ihre Mitgliedschaft 
beeinflussen können, umgehend schriftlich 
mitzuteilen. Das Jagdkataster kann von Mit-
gliedern der Jagdgenossenschaft am Ort der 
Verwaltung eingesehen werden.
§ 4 Aufgaben der Jagdgenossenschaft
Die Jagdgenossenschaft verwaltet in eigener 
Verantwortung alle Angelegenheiten, die 
sich aus dem Jagdrecht der ihr angehörenden 
Jagdgenossen ergeben. Dazu zählen insbe-
sondere folgende Aufgaben:
1. die Jagdnutzung im Interesse der Jagdge-
nossenschaft nach § 16 JWMG;
2. die Mitwirkung bei der Erfüllung der Hege-
pflicht nach § 5 Abs. 4 JWMG und
3. die Erfüllung der Wildschadensersatz-
pflichten nach § 53 JWMG.
§ 5 Organe der Jagdgenossenschaft
Die Organe der Jagdgenossenschaft sind
1. die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6)
2. der Jagdvorstand (§ 9)
3. der Jagdausschuss (§ 12)
§ 6 Die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft und ihre Aufgaben
(1) Die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
ist ausschließlich zuständig für die
1. Erstellung und Änderung der Satzung,
2. Zusammenlegung und Teilung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks,
3. Entscheidungen über die Nutzung der Jagd 
nach § 16 JWMG einschließlich des Verfah-
rens bei der Verpachtung,
4. Entscheidung über die Verwendung des 
Reinertrages nach § 16 Abs. 2 JWMG,
5. Wahl eines Jagdvorstands, Wahl eines 
Stellvertreters, der gleichzeitig auch Aus-
schussmitglied ist, Wahl von drei weiteren 
Ausschussmitgliedern und zwei Kassenprü-
fern.
6. Entlastung des Jagdvorstands und des Kas-
senführers,
7. Festsetzung von Aufwandsentschädigun-
gen für Funktionsträger,
8. Verwendung des Jagdertrages.
9. Erhebung von Umlagen
und trifft die entsprechenden Entscheidun-
gen.
(2) Folgende Aufgaben der Jagdgenossen-
schaft werden durch Beschluss der Jagdge-
nossenschaft auf den Jagdvorstand übertra-
gen:
1. Sämtliche Verwaltungsaufgaben, soweit 
sie nicht nach Absatz 1 der Versammlung der 
Jagdgenossenschaft vorbehalten sind,
2. Abrundungen des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks, Abschluss öffentlich-rechtlicher 
Übertragungsvereinbarungen auf der Grund-

lage entsprechender Beschlüsse nach § 15 
Abs. 7 JWMG und
3. die Vorbereitung und Durchführung von 
Jagdverpachtungen auf der Grundlage ent-
sprechender Jagdnutzungsentscheidungen 
nach § 16 JWMG.
§ 7 Durchführung der Versammlung der Jagd-
genossenschaft
(1) Die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft ist vom Jagdvorstand alle zwei Jah-
re einzuberufen. Sie ist außer in den Fällen 
des § 2 DVO JWMG auch einzuberufen, wenn 
Entscheidungen, die nach § 6 ausschließlich 
der Versammlung der Jagdgenossenschaft 
vorbehalten sind, getroffen oder geändert 
werden müssen oder wenn die untere Jagd-
behörde im Wege der Rechtsaufsicht eine 
entsprechende Anordnung erlässt.
(2) Die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft soll an deren Sitz stattfinden. Sie ist 
nicht öffentlich. Der Jagdvorstand kann ein-
zelnen Personen die Anwesenheit gestatten, 
wenn dies zur Unterstützung der Verwaltung 
sachdienlich ist.
(3) Die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
wird vom Jagdvorstand geleitet.
(4) Unter dem Tagesordnungspunkt „Ver-
schiedenes“ können keine Beschlüsse nach § 
6 gefasst werden.
§ 8 Beschlussfassung der Versammlung der 
Jagdgenossenschaft
(1) Beschlüsse der Jagdgenossenschaft be-
dürfen nach § 15 Abs. 5 JWMG sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenen 
Jagdgenossen als, auch der Mehrheit der bei 
der Beschlussfassung vertretenen Grundflä-
che.
(2) Stimmenthaltungen werden bei der Be-
rechnung der Stimmenmehrheit mitgezählt; 
sie wirken sich als Nein-Stimmen aus.
(3) Miteigentümer und Gesamthandsei-
gentümer eines zum gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk gehörenden Grundstücks haben 
zusammen nur eine Stimme und können 
ihr Stimmrecht nur einheitlich ausüben; der 
abstimmende Miteigentümer oder Gesamt-
handseigentümer gilt als Vertreter der an-
deren Mitberechtigten. Die Eigentümerge-
meinschaft hat jeweils einen gemeinsamen 
Vertreter zu bestimmen und dies der Jagd-
genossenschaft durch eine von allen Mitei-
gentümern unterschriebene Vertretungsvoll-
macht schriftlich mitzuteilen.
(4) Bei der Beschlussfassung der Jagdgenos-
senschaft kann sich jeder Jagdgenosse durch 
einen bevollmächtigten, volljährigen, dersel-
ben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagd-
genossen vertreten lassen. Die Vollmacht ist 
schriftlich zu erteilen. Ein bevollmächtigter 
Vertreter darf höchstens fünf Jagdgenossen 
vertreten. Für juristische Personen handeln 
ihre verfassungsmäßig berufenen Organe 
oder Beauftragte. Bei Gütergemeinschaft be-
darf es keiner Vollmacht.
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(5) Bei Abstimmungen über Verpachtungen 
ist das Mitglied der Jagdgenossenschaft, das 
sich um die Pacht bewirbt, nach § 15 Abs. 5 
JWMG stimmberechtigt.
(6) Bei der Beschlussfassung wird offen ab-
gestimmt, es sei denn, die Genossenschafts-
versammlung beschließt im Einzelfall, eine 
geheime Abstimmung mithilfe von Stimm-
zetteln vorzunehmen. Bei der Abstimmung 
mithilfe von Stimmzetteln gelten unbeschrie-
ben abgegebene Stimmzettel als Stimm-
enthaltungen. Stimmenthaltungen zählen bei 
der Feststellung der Stimmenmehrheit mit 
nein. Stimmzettel, aus denen der Wille der 
oder des Abstimmenden nicht unzweifelhaft 
erkennbar ist, und Stimmzettel, die einen Zu-
satz, eine Verwahrung oder einen Vorbehalt 
enthalten, sind ungültig.
(7) Über den wesentlichen Verlauf und die 
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft ist eine 
Niederschrift zu fertigen. Aus ihr muss ins-
besondere hervorgehen, wie viele Jagdge-
nossen anwesend oder vertreten waren und 
welche Grundfläche von ihnen vertreten 
wurde; ferner der Wortlaut der gefassten 
Beschlüsse unter Angabe der Kopfzahl und 
Fläche mit der sie gefasst wurden.
Die Niederschrift ist vom Jagdvorstand und 
vom Schriftführer zu unterzeichnen. Die un-
tere Jagdbehörde ist innerhalb eines Monats 
über die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft 
zu unterrichten.
§ 9 Jagdvorstand, Zusammensetzung, Aufga-
ben und Aufwandsentschädigung
(1) Der Jagdvorstand besteht aus dem Vor-
sitzenden, seinem Stellvertreter, der gleich-
zeitig Ausschussmitglied ist und drei wei-
tere Ausschussmitglieder. Wählbar für den 
Jagdvorstand ist jeder, der volljährig und 
geschäftsfähig und Mitglied der Jagdgenos-
senschaft ist; ist eine Personengemeinschaft 
oder eine juristische Person Mitglied der 
Jagdgenossenschaft, so sind auch deren Ver-
treter wählbar.
(2) Der Jagdvorstand wird für eine Amtszeit 
von sechs Geschäftsjahren (§ 1 Abs. 3) ge-
wählt.
(3) Der Schriftführer und der Kassenführer 
werden vom Vorstand für die gleiche Amts-
zeit vom Jagdvorstand berufen. Ein Stellver-
treter oder Ausschussmitglied kann auch die 
Funktion des Schriftführers und des Kassen-
führers übernehmen. Zum Schriftführer und/
oder Kassenführer kann auch eine Person, 
die nicht Mitglied der Jagdgenossenschaft ist, 
berufen werden.
(4) Endet die Amtszeit eines Mitglieds des 
Jagdvorstands vorzeitig durch Tod, Rücktritt 
oder Verlust der Wählbarkeit, so ist für den 
Rest der Amtszeit in¬nerhalb angemessener 
Frist, spätestens in der nächsten Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft, eine Ersatz-
wahl vorzunehmen.

(5) Die Aufgaben des Jagdvorstands im ein-
zelnen umfassen folgende Bereiche:
1. sämtliche Verwaltungsaufgaben soweit sie 
nicht nach § 6 Abs. 1 der Versammlung der 
Jagdgenossenschaft vorbehalten sind;
2. die Erstellung und Führung eines Jagdka-
tasters;
3. die Einberufung und Leitung der Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft;
4. die Kassenverwaltung und die Geschäfts- 
und Wirtschaftsführung. 
(7) Ein Mitglied des Jagdvorstands darf bei 
Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft 
nicht beratend oder entscheidend mitwirken, 
wenn die Entscheidung ihm selbst oder ei-
nem Angehörigen (§ 20 Landesverwaltungs-
verfahrensgesetz) oder einer von ihm Kraft 
Gesetzes oder Vollmacht vertretenen Person 
einen unmittelbaren Vorteil oder Nachteil 
bringen kann.
(8) In Angelegenheiten, die an sich der Be-
schlussfassung durch die Versamm¬lung der 
Jagdgenossenschaft unterliegen, entscheidet 
der Jagdvorstand, falls die Erledigung keinen 
Aufschub duldet. In diesen Fällen hat der 
Jagdvorstand unverzüglich die Zustimmung 
der Versammlung der Jagdgenossenschaft 
einzuholen. Diese kann die Dringlichkeits-
entscheidung aufheben, soweit nicht schon 
Rechte Dritter entstanden sind.
(9) Die Mitglieder des Jagdvorstands sind eh-
renamtlich tätig. Sie erhalten eine Aufwands-
entschädigung, die wie folgt festgesetzt 
wird: Euro
- Vorsitzender  100,00 p.a.
- Stellvertreter 50,00 p.a.
- Schriftführer 50,00 p.a.
- Kassier 100,00 p.a.
- Kassenprüfer 20,00 je Prüfung
- Alle Mitglieder des Vorstands
 10,00 je Sitzung
Entstehen einzelnen Mitglieder des Vorstan-
des Kosten, die über das laufende normale 
Maß hinausgehen, sind diese auf Nachweis 
zu erstatten. Hierbei handelt es sich haupt-
sächlich um Teilnahme an Verbandsver-
sammlungen, aufwändige Behördengänge 
und Fortführung des Jagdkatasters.
§ 10 Sitzungen des Jagdvorstands
(1) Der Jagdvorstand tritt auf Einladung des 
Vorsitzenden des Jagdvorstands nach Be-
darf zusammen. Er muss einberufen werden, 
wenn ein Mitglied des Jagdvorstands dies 
schriftlich beantragt.
(2) Der Jagdvorstand ist beschlussfähig, 
wenn mindestens 2/3 Mitglieder anwesend 
sind. Der Jagdvorstand entscheidet mit der 
Mehrheit der Stimmen der anwesenden Mit-
glieder; Stimmenthaltung ist nicht zulässig. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stim-
me des Vorsitzenden.
(3) Die Sitzungen des Jagdvorstands sind 
nicht öffentlich. 
§ 11 Der Jagdvorstands und seine Aufgaben

(1) Der Jagdvorstand hat die Interessen der 
Jagdgenossenschaft wahrzunehmen.
Er ist an die Beschlüsse der Versammlung der 
Jagdgenossenschaft
gebunden, soweit sich diese im Rahmen der 
Gesetze halten. Der Jagd
Jagdvorstand vertritt die Jagdgenossenschaft 
gerichtlich und außergerichtlich.
a. Der Jagdvorstand ist befugt, in eigener Zu-
ständigkeit dringende Angelegenheiten zu 
erledigen und unaufschiebbare Geschäfte zu 
vollziehen.
b. Der Jagdvorstand hat insbesondere folgen-
de Aufgaben zu erfüllen:
i. Einberufung und Leitung der Versammlung 
der Jagdgenossen, 
ii. Durchführung der Beschlüsse der Ver-
sammlung der Jagdgenossen,
iii. Führung des Haushalts-, Kassen-und Rech-
nungswesens 
einschließlich der Bestellung eines Kassen- 
und Schriftführers, 
iv. Führung des Schriftwechsels und Beur-
kundung von Beschlüssen, 
v. Vornahme der Bekanntmachungen bzw. 
ortsüblichen Bekanntgaben, 
vi. Entscheidungen über das Einvernehmen 
zum Abschussplan, 
vii. Abschluss einer Zielvereinbarung über 
den Abschuss von Rehwild im Pachtgebiet, 
viii. Entscheidung über Abrundungen des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirks, soweit nicht 
die Versammlung zuständig ist, 
ix. Stellungnahmen im Rahmen der Anhörung 
zu Anträgen auf Befriedung von Grundflä-
chen aus ethischen Gründen, 
x. Entscheidung über die Verpachtung, soweit 
nicht die Jagdgenossenschaftsversammlung 
nach § 15 Abs. 4 Satz 3 JWMG, § 2 Abs. 3 DVO 
zuständig ist.
§ 12 Kassenführer
(1) Der Kassenführer muss gut beleumundet, 
seine wirtschaftlichen Verhältnisse müssen 
geordnet sein.
(2) Der Kassenführer ist dem Vorsitzenden, 
der sich laufend über den Zustand und die 
Führung der Genossenschaftskasse zu unter-
richten und das Recht zu unvermuteten Kas-
senprüfungen hat, für die ordnungsgemäße 
Führung der Jagdgenossenschaftskasse ver-
antwortlich.
§ 13 Haushalts- Kassen- und Rechnungswe-
sen
(1) Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagd-
genossenschaft wird nicht aufgestellt, wenn 
diese beschließt, die Jagd nach § 16 Abs. 1 
JWMG durch Verpachtung zu nutzen.
(2) Die Einnahmen und Ausgaben der Jagd-
genossenschaft sind, voneinander getrennt 
(Bruttoprinzip) unter Angabe von Tag (Da-
tum) und Grund der Zahlung, sowie des Zah-
lungspflichtigen bzw. Empfangsberechtigten 
in einem Kassenbuch aufzuführen. Für jedes 
Geschäftsjahr nach § 1 ist ein neues Kas-
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senbuch anzulegen. Die Kassenbücher sind 
jeweils zum Ende des Geschäftsjahrs mit der 
Ausweisung des Reinertrags abzuschließen 
und dem Rechnungsprüfer vorzulegen.
(3) Der Reinertrag ist nach Beschluss der 
Versammlung innerhalb eines Monats an die 
Jagdgenossen bargeldlos auszuzahlen. Än-
derungen von Bankverbindungen sind von 
den Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
unaufgefordert mitzuteilen. Bei Nichtvorla-
ge einer gültigen Bankverbindung wird der 
Auszahlungsbetrag bis zum Vorliegen ange-
sammelt.

(4) Entfällt auf einen Jagdgenossen ein gerin-
gerer Reinertragsanteil als 20 Euro, so wird 
die Auszahlung erst fällig, wenn der Betrag 
durch Zuwachs 20 Euro erreicht hat.
(5) Die Auszahlung des Reinertrages erfolgt 
im zweijährlichen Turnus.
(6) Zur Auszahlung kommt höchsten der 
Bruttojagdpacht, jedoch ohne den Anteil des 
Jagdpachtes der ausschließlich zur Durchfüh-
rung des Rehessens vorgesehen ist (siehe je-
weils gültigen Jagdpachtvertrag). Sollten die 
Rücklagen einen Jahres-Bruttopachtbetrag 
unterschreiten, erfolgt nur die Auszahlung 
des tatsächlichen Reinertrages unter Einhal-
tung einer Rücklage in Höhe eines Jahres-
bruttopachtes.

(7) Von den Mitgliedern der Jagdgenossen-
schaft dürfen Umlagen nur erhoben werden, 
wenn und soweit dies zur Erfüllung von Ver-
pflichtungen der Jagdgenossenschaft not-
wendig ist.
§ 14 Verfahren bei der Verpachtung
Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird nach 
öffentlicher Ausschreibung und Einholung 
schriftlicher Gebote freihändig verpachtet. 
Auch eine Verlängerung laufender Pachtver-
träge ist möglich.
§ 15 Bekanntmachungen der Jagdgenossen-
schaft
Für die Jagdgenossenschaft Hauerz. be-
stimmte Bekanntmachungen werden im Ge-
meindemitteilungsblatt der Stadt Bad Wurz-
ach veröffentlicht.
Einladungen zu den Versammlungen erfol-
gen durch eMail, soweit vorliegend, für Jagd-
genossen, die nicht im Bereich des Gemein-
demitteilungsblattes Bad Wurzach wohnen.
§ 16 Inkrafttreten
1. Die vorstehende Satzung tritt mit dem Tag 
ihrer Genehmigung durch das Kreisjagdamt 
Ravensburg in Kraft. 
2. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige 
Satzung der Jagdgenossenschaft Hauerz vom 
20. November 1982 außer Kraft.
Bad Wurzach-Hauerz, 08. März 2020
gez. Hermann Schiedel
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft.
vorstehende Satzung wird genehmigt: 
Landratsamt Ravensburg, Kreisjagdamt.

Wandern Sie gern? 
Mit dem Albverein wird 
Wandern zum Erlebnis!
Alle Informationen zu Verein und 
Beitrittsmöglichkeiten fi nden
Sie unter www.albverein.net
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Aktuelles aus den 

Führungen durch die Ausstellung „Gelieb-
te Gabi“: Am 2. Oktober und 6. November 
um 18 Uhr führt Leo Hiemer durch Ausstel-
lung „Geliebte Gabi“. Ansch. liest der Filme-
macher und Autor aus seinem Buch „Gabi 
(1937-1943). Geboren im Allgäu. Ermordet in 
Auschwitz.“ Die Teilnahme kostet 3 Euro. Mit 
Voranmeldung!
 

Altländer Rosenapfel und Zabergäuer Re-
nette: Am So., 11. Oktober. Die Mobile Saft-
Moschte ist zu Gast.

Apfelexperte Wolfgang Lau ist zur kostenlo-
sen Sortenbestimmung vor Ort. Besucherin-
nen und Besucher sollten zur Bestimmung 
Ihrer Sorte 3-4 gut ausgereifte Früchte mit 
Stiel von der Sonnenseite des Baumes mit-
bringen, die nicht abgewischt oder poliert 
worden sind. In der Museumsküche backen 
die Allgäuer Landfrauen Apfelkrapfen als 
Versucherle, außerdem gibt es öffentliche 
Kurzführungen zur Kulturlandschaft des Mu-
seums in Kleingruppen (mit Anmeldung oder 
vor Ort).

Mit dem Verkauf von Speisen, Getränken, 
Kaffee und Kuchen am Lädele ist für das leib-
liche Wohl der BesucherInnen gesorgt.
Voranmeldungen: Bauernhaus-Museum All-
gäu Oberschwaben Wolfegg, Vogter Str. 4, 
D-88364 Wolfegg, 07527 9550-0, info@
bauernhaus-museum.de, www.bauernhaus-
museum-wolfegg.de
Öffnungszeiten bis November: täglich außer 
montags, 10–17 Uhr 
Saisonende am 8. November

                              in Maria Rosengarten, Rosengarte
n 3 
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Die Gemeinde Eberhardzell (ca. 4500 Einwohner) sucht 
für ihre drei Kindergärten ab sofort eine 

pädagogische  
Fachkraft (m/w/d) 

nach § 7 KiTaG, 50% unbefristet 

Nähere Informationen erhalten Sie unter 
www.kigas-eberhardzell.de und www.eberhardzell.de,  
Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen: 
Leitung des Kinderhaus Eberhardzell:  
Frau Schluck, 07355/8018.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung  
bis 11.10.2020 an:  
Bürgermeisteramt Eberhardzell, Hauptamt,  
Burgstraße 2, 88436 Eberhardzell,  
lmueller@eberhardzell.de

Au
sgezeichnetes

Bad Wurzach
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Anzeigen

 Ihr Partner für  
 Gestaltung  
und Renovierung

Maler- u. Lackierbetrieb
Waldburgstraße 25 
88410 Bad Wurzach

Tel. 0 75 64 /21 48
Fax 94 94 63

 

Besuchen Sie unsere Parkett- 

und Türen-Ausstellung auf 

über 200 m2!

Rudi Müller Holzhandel  
Gospoldshofen · Berg 3 

88410 Bad Wurzach · Tel. 0 75 64/12 46

Facharzt für Allgemeinmedizin 
Schlossstr. 5 

88410 Bad Wurzach 
Telefon 0 75 64 / 13 01

Vertretung:  
Alle Ärzte in Bad Wurzach

B a d  W u r z a c h
GUTSCHEIN

HGV   Handels- und Gewerbeverein Bad Wurzach e.V.
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Samstag, 3. Oktober, 11–12 Uhr 
 Leutkirch 07561 3622

Sonntag, 4. Oktober, 8.30–8.30 Uhr 
 Leutkirch 07561 72667

Samstag, 10. Oktober, 8.30–8.30 Uhr 
 Leutkirch 07561 98490

Sonntag, 11. Oktober, 11–12 Uhr 
 Leutkirch 07561 72667

Die nächste 

Ausgabe 

erscheint am

Mi., 14. OktoberRedaktionsschluss: Mo., 12. Oktober, um 9.00 Uhr

DRK Rettungsdienst 
Krankentransport Notruf 112

Polizei 
Dienststelle Bad Wurzach 20:00 – 7:30 Uhr

Notruf 110 
07564 2013 
07561 84880

Feuerwehr Notruf 112

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallrufnummer 116 117

Notfalldienst Kinderärzte 116 117 

0751 873222

08331 70-2300

Giftnotruf Freiburg 0761 19240

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Sa. 8:00 Uhr – Mo. 8:00 Uhr 
sowie an Feiertagen

01805 911630

Abwasserbereitschaft 
nach Dienstschluss

07564 3294
0171 3037757

DLRG 07564 3271

07524 6049

07564 302-109

0800 3530 300

0800 3629477

 
nach Dienstschluss

07524 400240 
0171 3037573

Sozialdienste

07564 4961

für Menschen mit Behinderungen 07520 95623123

07564 9365019

 07561 9066-0

 
 

07564 2569

0800 9791119

Diakonie Sozialstation 07524 912112

 
24-Stunden-Bereitschaft,
Mobiler Sozialer Dienst,Hausnotruf

07564 91110

07564 9328411

Betreuungsdienst ZUHAUSE 0751 7641058

07564 3179

Sozialstation Gute Beth 07564 9487-58
(Telefax: 

Sozialstation Heilig Geist 07563 84-40
(Telefax: 

07522 7075015

Zuhause leben Bad Waldsee
Caritas Bodensee-Oberschwaben

07524 401168-13
(Telefax: 

Nachbarschaftshilfen

Bad Wurzach 07564 936337

Arnach 07564 91525 
07564 3689

Seibranz 07564 4314




